
Ergänzungsdatei für den erweiterten Rückert zum Buch von Michael Kohl: 
 
 

Wissenschaftliche Homöopathie mit dem Symptomenlexikon 
 
 

 

 Inhaltsverzeichnis Fälle Buch- Datei-Seite 

Allentown-Kreuz 20 3 

Anamnese, Fallanalyse, Zeichen-Inbegriff Strg/ctrl+L 92 14 

Antipsorische Arzneien  12 

Arznei-Filter Strg/ctrl+F  10,41,44,45 

Arzneigrösse  14 

Arznei ab Wertigkeit Strg/ctrl+1 203 23 

Arzneien, die (nicht) an Frauen geprüft wurden  49 

Ausdrucken Strg/ctrl+D 25 4,5 

Aussondern => Poolbildung 27 6 

Auswertung nach Rubrik sortieren Strg/ctrl+R  34,39 

Beschwerden ##b  13,25 

Boger General Analysis: GA F4  152,172 19,21 

Bönninghausen Therapeutisches Taschenbuch F2  152 12,19 

Complete Repertorium F11 232 24 

Drei oder mehr Zeichen zk 338 29 

Echte Besserungen amel echt 472 33 

Einstellungen Strg/ctrl+J  25 

Einwertige Einträge nicht mitwerten lassen Strg/ctrl+E  12,18,24,47,48 

Einzelzeichen: EZ ## 18,77 3,13,25, 32,33 

Gegenanzeigen 0-1/<1 102 15 

Gemütszeichen gemüt ## 787 42 

Hauptsymptom  16,21,34,36 

Hautausschläge ausschlag ## 394 30 

Heilwirkungen {HW 334 23,28 

Hochsignifikanz 99 5,7,14 

Indifferenzen >1/>1 102 15 

Infotexte / Legende  13,26 

Jahr Handbuch der Hauptanzeigen F8 152,191 19,23 

Kollektaneen ++ 143 19,43,44,46,49 

Konsultation Strg/ctrl+L  14,18,21 

Leer-Rubrik zur optischen Trennung --  12,17,19,21 

Leerzeichen eingeben _  48 

Lesen der Symptome Wertigkeit Doppelklicken 27 7,18 

Lese-Ergebnis dokumentieren mit Tab-Tabelle 130 18,21,27,34,36,.. 

Lese-Ergebnis dokumentieren mit Gelesen-Rubrik 162 21 

Modalitäten ##m 112 5,6,11,13,15,25 

Nebensymptome  17,18,21,34,36 

Neue Zeichen new ##  4,16,17,19,20,.. 

NOT-Suche !  25,32,42 

o1-Varianten o1  7,15,16,19,21 

Organon-Paragraphen 14,186 3,11,23 

Orte / Organe ##o  13,25 

Patienten-Liste Strg/ctrl+L  10,14 

Restpoolbildung 25 4,6,7,15,16,21,27,31 

Prüfer .pk. 384 8,29 

RA-CK-SA-Symptome  8,28,29 

Rubrik(en) nicht / wieder mitwerten lassen - / *  18,35,36 

Rubriktexte abschneiden Strg/ctrl+J  25 

Schein-Modalitäten sm 479 33 

Schmerz-Qualitäten szz 247 25 

Seiten links / rechts  29 

SL-Fragebogen cl ## 272 25 

S p e r r d r u c k = Fettdruck  9 

Synonyme  13,25 

Übernahme ohne Wertung -  17,21,27,35,36 

Verbindende Idee: VI & 118,276 16,17,20,21,26,... 

Vergiftungen aus der alten med. Literatur h 337 28 

Vorabfestlegung - Anforderungen ans Simile ° °° °°° °°°° 25 5,6,17 

Zusatzzeile Strg/ctrl+J  12,49 

Zusätzliche Materia-Medica Strg/ctrl+Z  23 

Zusätzliche Rubrik-Anzeige / Rubrik-Anzeige wieder aufrufen Strg/ctrl+U  8,11,17,29 
 

 
Seiten-Links zum Anklicken - Zurück an diesen Dateianfang gelangen wir durch Klicken auf eine der folgenden Grafiken 
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 Fälle: Inhaltsverzeichnis Buch Datei 

Fall   1 - Eigenbeobachtung - Plantarfasziitis nach Überlastung 25 4 

Fall   2 - Zustand nach Bandscheiben-OP 122 16 

Fall   3 - Vollständige Beinlähmung nach Eppstein-Barr- und Parvo-Virusinfektion 150 19 

Fall   4 - Multiple Aortendissektion 169 21 

Fall   5 - Akute Pyelonephritis 177 22 

Fall   6 - Hahnemann: Lohnwäscherin 39 10 

Fall   7 - Tonsillitis und Herpes nasalis 281 27 

Fall   8 - Schlafstörungen 292 27 

Fall   9 - Rechtsseitiger Kopfschmerz 350 29 

Fall 10 - Quincke-Ödem mit Urtikaria 405 30 

Fall 11 – Rosazea 410 30 

Fall 12 - Aktinische Keratose 416 30 

Fall 13 – Psoriasis 419 31 

Fall 14 - Akute Gonarthritis bei fortgeschrittener seropositiver rheumatoider Arthritis 435 27,32 

Fall 15 - Akute Laryngitis 454 33 

Fall 16 - Akute Entzündung der Zehengrundgelenke 462 33 

Fall 17 - Akute Prostatitis 483 33 

Fall 18 - Periarthritis humeroscapularis und Bursitis subacromalis nach Krafttraining 490 34 

Fall 19 - Seronegative Spondylarthritis 496 34 

Fall 20 - Partialruptur der Subscapularissehne, Peritendinitis der langen Bizepssehne und Bursitis subdeltoidea 503 34 

Fall 21 - Sinusitis frontalis 519 35 

Fall 22 - Unklare Magenbeschwerden 525 36 

Fall 23 – Thorakalsyndrom 534 36 

Fall 24 - Verdacht auf ADHS 542 37 

Fall 25 - Schwindel und komatöser Schlaf nach Ganglion-Resektion 548 37 

Fall 26 - Kindliches Asthma bronchiale 556 37 

Fall 27 - Colitis ulcerosa 564 38 

Fall 28 – Analekzem 569 38 

Fall 29 – Tinnitus 575 38 

Fall 30 – Diarrhoe 580 39 

Fall 31 - Bandscheiben-Prolaps in drei Segmenten 586 39 

Fall 32 – Gastroenteritis 590 39 

Fall 33 - Trockener Reizhusten 594 40 

Fall 34 - Rechtsseitige Lobärpneumonie 597 40 

Fall 35 - Obstruktive Bronchitis 602 40 

Fall 36 - Kutane Leishmaniose mit ulzerösem Verlauf 607 40 

Fall 37 - Prämenopausale Dauerblutung des Uterus 669 40 

Fall 38 – Schnappdaumen 723 41 

Fall 39 – Histaminintoleranz 735 41 

Fall 40 - Folge sexuellen Missbrauchs in der Kindheit 778 42 

Fall 41 - Depressive Störung 806 43 

Fall 42 – Prüfungsangst 811 43 

Fall 43 - Kniearthrose vor dem Hintergrund einer reaktiven Depression 817 44 

Fall 44 - Erschöpfungsdepression / Burnout-Syndrom 837 46 

Fall 45 - Reaktive Depression 845 46 

Fall 46 - Posttraumatische Belastungsstörung 851 46 

Fall 47 - Anzeichen depressiven Verhaltens 856 47 

Fall 48 – Nervosität 863 47 

Fall 49 - Erschöpfungsdepression und Wutausbrüche 866 48 

Fall 50 - Burnout-Syndrom und Angst 875 48 

Fall 51 - Hormonell bedingte Niedergeschlagenheit und schwere Dysmenorrhoe 883 49 

Fall 52 - Wiederkehrende und dauerhafte Trauerzustände 887 50 

 

Weitere Fälle aus den Seminaren  

SL   I - Fall   4    - Bohrende Rückenschmerzen 51 

SL  II - Fall   1    - Fortgeschrittene Coxarthrose rechts 51 

SL  II - Fall   2    - Chronischer Reizhusten 51 

SL  II - Fall   6    - Lebensmittelallergie 51 

SL  II - Fall   7    - Morbus Bechterew 52 

SL  II - Fall   8    - Sarkoidose 53 

SL III - Fall   2.4 - Ekzem mit Hautjucken und Rötung 53 

SL III - Fall 12.3 - ??? 53 
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1.1.3 
S. 14 
 

Das Organon ist in jRep enthalten: 
als erste 'Rep-Datei' und als zweite 'MM-Datei' 
 

Wenn wir im Eingabe-Fenster oben links über den 

DropDown rechts oben das Organon auswählen, 

können wir einfach die gewünschte Paragraphen-

Nummer eingeben, oder auch Stichworte. 
 

Wenn die gesuchte Rubrik ganz oben erscheint, 
können wir einfach mit der  Pfeil-nach-unten-

Taste oder  ENTER  von der Eingabe-Zeile in die 

Rubrik-Liste darunter wechseln. 
 

Die oberste 'Rubrik' ist dann markiert und deren 

Inhalt erscheint im Rubrik-Anzeige-Fenster rechts 
daneben: 
 

Bei den Paragraphen finden sich die Fussnoten 
jeweils eingerückt und grau eingefärbt. 
 

Über die blauen Pfeile  oben links und rechts 
von der aktuellen Paragraphen-Nummer gelangen 
wir schnell zum vorherigen oder nächsten 
Paragraphen. 
 

Durch Anklicken der Paragraphen-Nummer wird 

die Organon-Synopse geöffnet  
(wenn der Rechner online ist). 
Hier erscheint der Paragraph auch in den Original-
Scans der früheren Auflagen. Um diese Übersicht 
gut sehen zu können, empfiehlt es sich, die 
Rubrik-Anzeige über die Schaltfläche rechts oben 
zu maximieren. Über diese Schaltfläche wird die 
Fenster-Grösse dann auch wieder hergestellt. 

  
 

1.1.3 
S. 18 
 

Für die Arbeit mit dem erweiterten Rückert-Modul 
wählen wir im Eingabe-Fenster über den 
DropDown das Repertorium  

Rückert SYSTEMATISCHE DARSTELLUNG aus. 
 

Um die Einzelzeichen Appetitlosigkeit, 
Kopfbeschwerden und Schwäche auszuwerten, 
geben wir für die Suche nach den Einzelzeichen 

## (oder ^^) ein, gefolgt von einem Leerzeichen 
und den Anfangsbuchstaben der gesuchten 
Begriffe ein. 
 

Nach der Übernahme der Rubrik in die Auswertung 
mit ENTER sehen wir, dass fast alle Arzneien  

(91 von 134 in der Auswertung) viele Symptome 
für diese Einzelzeichen aufweisen: 

  
 

1.2.1 
S 20 
 

Das Allentown-Kreuz gibt es in der Fries-Ausgabe 
des Therapeutischen Taschenbuchs von 
Bönninghausen von 1897 in deutscher Fassung: 
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1.3.1  - Fall 1: Plantarfasziitis nach Überlastung 
S. 25 Eigenbeobachtung 
 

Schritt 1: 'Die Poolbildung' 
 
Die ZKs finden wir einfach mit den folgenden 
Eingaben in die Eingabe-Zeile im Eingabe-Fenster: 

1. wichtigste ZK:  druck< stechen 
 

(In jRep finden wir Verschlimmerungen < auch 
 mit agg, Verbesserungen > auch mit amel, 
 also z.B. mit  druck agg stechen) 
 

Da die gesuchte Rubrik ganz oben erscheint, 
können wir einfach mit der  Pfeil-nach-unten-

Taste oder  ENTER  von der Eingabe-Zeile in die 

Rubrik-Liste darunter wechseln. 
 

Die oberste Rubrik ist dann markiert und deren 
Inhalt erscheint im Rubrik-Anzeige-Fenster rechts 
daneben: 
 

Mit einem weiteren  ENTER  kann die Rubrik 

einfach in die Auswertung übernommen werden: 
druck< stechen ENTER ENTER 

  
Die 2. ZK findet sich einfach mit 
gehen < drücken 
 

Da wir zuletzt in der Rubrik-Liste waren, können 
wir das einfach eingeben und überschreiben damit 
die bestehende Such-Anfrage ;-) 
Auch müssen wir die Begriffe meist nicht aus-
schreiben - das gleiche Suchergebnis findet sich 
auch verkürzt mit  gehen < drück  

  
 

Auch hier erscheint die gesuchte Rubrik zuoberst, 
wir können Sie von daher ebenso mit 2x ENTER in 

die Auswertung übernehmen: 
gehen < drück ENTER ENTER  
 

Die 3. ZK findet sich einfach mit: 
drücken fuss  oder  drücken fuß  

(es ginge auch  füsse  oder  fusse - 

 das ist kein Schreibfehler, jRep ignoriert Umlaute 
 und findet damit auch Füsse) 
 

Füsse gibt es im aktuellen Rückert 2x: 
New: 'Füsse mit Z.(ehen)' und  
'Füsse ohne Z.' (das entspricht dem SL-Zeichen) 
Da die gesuchte Rubrik erst weiter unten erscheint, 
geben wir noch  ohne  ein, bzw.  oh: 
drücken fuss oh ENTER ENTER  

  
 

Die 4. ZK finden wir verkürzt mit:  
gehen < fuss oh ENTER ENTER 
 

Die 5. ZK finden wir verkürzt mit:  
fusss oh fremd 2x ENTER ENTER  

Wir können hier gut sehen, dass das 
Suchergebnis nicht besser wird, wenn wir noch 
weiter tippen. Also nur so viel wie nötig ;-) 

  
 

Die Auswertung kann zur weiteren Bearbeitung 
ausgedruckt werden: 
Menü 'Datei - Drucke Auswertung',  
oder Strg+D bzw. ctrl+D  
 

(Je nach PC-Hersteller ist die Steuerungs-Taste 
 entweder mit Strg oder ctrl für control bezeichnet. 
 Da jRep ein Java-Programm ist, werden die 
 Tasten-Kombinationen auch unter macOS 
 mit der ctrl-Taste ausgelöst ! 
 Im weiteren Verlauf gebe ich nur noch Strg an.)   
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Und so kann der bearbeitete Ausdruck dann aussehen: 
 

Diese Auswertungen wurden mit der Ausdruck-Zeichengrösse 10 (Menü Hilfe - Einstellungen) erstellt, um mehr Platz für die 
handschriftlichen Ergänzungen zu haben. 
 

Die Auswertung sollte im Querformat ausgedruckt werden, in der Regel ist das aber voreingestellt. 
Durch das Querformat der Auswertung erscheinen weniger Arzneien im Ausdruck als beim SL-Programm. 
 

Da im Rückert-Modul statt der Hochsignifikanz, die die großen Arzneien mit vielen Symptomen bevorzugt, die Wertigkeiten 

der Arzneien in der Auswertung bei maximal 4 gedeckelt werden, erscheinen die relevanten Mittel im vorderen Bereich,  
so dass die Anzahl der ausgedruckten Arzneien in der Regel ausreicht. 
Das Simile Hepar erscheint hier an erster Stelle (statt an 12.) und das bis zum Schluss konkurrierende Lachesis an der 
4. Position. 
 

Ansonsten kann in den Einstellungen die Ausdruck-Zeichengrösse reduziert und oder die Option 'Ausdruck geteilt' aktiviert 
werden, das Ergebnis sieht dann so aus: 
 

 
 

Die Anzahl der zu erwartenden Symptome pro Rubrik und Arznei muss - anders als im SL-Ausdruck - nicht händisch 

eingetragen werden, da die Kringel in den Rubriktexten diese schon angeben (oben gelb hervor gehoben): 
Bei 

einem Kringel  ° (mehr als   15 Symptome) erwarten wir vom Simile 1 oder mehr Symptome. 

zwei Kringeln  °° (mehr als   50 Symptome) erwarten wir vom Simile 2 oder mehr Symptome. 

drei Kringeln  °°° (mehr als 100 Symptome) erwarten wir vom Simile 3 oder mehr Symptome. 

vier Kringeln  °°°° (mehr als 500 Symptome) erwarten wir vom Simile 3 oder mehr Symptome, diese ZK aber i.d.R. zu gross. 
 

Bei den Rubriken mit einer Modalität wie 'Stechend .. Drücken agg' werden zudem nur die Anzahl der Symptome angegeben, 
die für diese Modalität sprechen, nicht auch die kursiven, bzw. abgesetzten  - es muss also nicht mehr (K) angeschrieben und 
geraten werden, wieviel es eigentlich sind :-)  
 

Neben der Möglichkeit, die Auswertung auszudrucken, kann diese auch als farbige Grafik in die Zwischenablage kopiert  
(mit Strg+C bzw. ctrl+C) und dann in ein Programm unserer Wahl mit Strg+V bzw. ctrl+V bzw. unter macOS mit cmd+V  

eingefügt werden. So sind auch die Bildschirmfotos der Auswertung in dieser Anleitung entstanden. 
 

Mit dem Rückert-Modul ist es aber auch möglich, die weitere Bearbeitung (Aussondern & Lesen des Restpools)  

statt mit farbigen Kugelschreibern auf dem Ausdruck auch innerhalb des Programms vorzunehmen ! 
 
Und das geht so: 



Ergänzungen zum Buch von Michael Kohl Version 3-2025 6 

 

Schritt 2: 'Die Vorabfestlegung' 

Da im Rückert die Vorabfestlegung in den Rubrik-
Texten eingetragen sind, müssen wir diese nicht 
handschriftlich eintragen. 
Die Anzahl der Treffer, die das Simile aufweisen 

soll, wird im Rückert durch Kringel dargestellt. 

Bei einem Kringel ° erwarten wir vom Simile 1 oder 
mehr Symptome. 

Bei zwei Kringeln °° erwarten wir vom Simile 2 oder 
mehr Symptome. 

Bei drei Kringeln °°° erwarten wir vom Simile 3 o. 

mehr Symptome (ebenso bei vier Kringeln °°°°) 

 

  

Bei den Modalitäten-Rubriken stehen nur die 
Anzahl der Symptome, die dafür sprechen - nicht 
auch die dagegen sprechen, die im SL kursiv 
gedruckt sind um im Rückert abgesetzt & magenta 
erscheinen. 
Wir müssen deswegen auch nicht raten, wieviele 
es sind: 
Hier sprechen 93 Symptome für die Modalität und 
62 numerisch dagegen, zusammen 155  

( Angabe im SL). 
  

Schritt 3: 'Das Aussondern' 
Dafür gibt es im Rückert eine Extra Funktion. 
Dazu klicken wir mit rechts / 2 Fingern  
in den unteren Bereich der Auswertung. 
Es erscheint das entsprechende Kontext-Menü, 

indem wir auf '1. Restpool' klicken. 

Dadurch erscheint der Rubrik-Editor, in dem die 
Arzneien, die in der Auswertung von links nach 
rechts sortiert sind, hier von oben nach unten 
eingetragen sind. 
Wir verschieben das Fenster ggf. einmal so in den 
oberen Bereich des Programms, so dass wir das 
Auswertungs-Fenster darunter sehen können. 

  
Als neuer Rubrikname ist bereits 'RESTPOOL  
(2=I 1=?)' eingetragen. 

Nun gehen wir jede Arznei in der Auswertung 

von oben nach unten durch und schauen,  

ob sie die Kriterien erfüllt.  
Dazu erhält sie initial 2 Punkte. 
- Erfüllt sie die Vorgabe in der ersten Rubrik, dann 
  behält sie ihre 2 Punkte  (bei Michael der rote |)  
- Schwächelt sie leicht    (2 statt geforderter 3 S.),  
  behält sie ihre 2 Punkte,  (bei Michael der rote |)  
- Schwächelt sie (1 statt geforderter 2 S.) erfolgt 
  ein Punktabzug => 1  (bei Michael das rote ?). 
- Schwächelt sie stark    (1 statt geforderter 3 S.) 
  fällt sie insgesamt raus  (bei Michael das rote X). 
- Schwächelt sie absolut (0 statt gefordert. 2o.3 S.) 
  fällt sie insgesamt raus  (bei Michael das rote X). 
Ein Punktabzug ist unwiderruflich. 
Wenn das Mittel noch nicht rausgefallen ist, 
überprüfen wir es in der nächsten Rubrik und so 
fort… 
Wenn es nach Überprüfung aller Rubriken immer 
noch im Rennen ist, geben wir in der Spalte  

'Wert neu' die verbleibende Punktzahl ein  
(oder I bzw. ?). 
Jede Eingabe wird mit ENTER abgeschlossen, 

damit sie gespeichert wird. 
In diesem Fall bekommt Hep eine 2,  

da es in der 3. Rubrik nur leicht schwächelt,  
Lach eine 2, weil es nirgends schwächelt und  

Spig eine 1, weil es in der 3. und 4. Rubrik leicht 

schwächelt (- 1). 
Alle anderen Arzneien erfüllen die numerischen 
Kriterien nicht und bekommen keinen Eintrag: 
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Die irreführende Hochsignifikanz wird im Rückert-

Modul nicht mitgemacht, eine Arznei hat in der 

Auswertung maximal die Wertigkeit 4. 
Dadurch müssen in der Regel nur die ersten 
Arzneien in der Auswertung berücksichtigt werden. 
Haben wir bei allen Mitteln, die formal alle Kriterien 
erfüllen, einen Eintrag gemacht, klicken wir links 

unten auf 'Übernehmen'. 

jRep erzeugt jetzt eine Rubrik namens Restpool 
und es erscheinen jetzt nur noch die [3] Arzneien 
ganz links in der Auswertung, die wir nun noch 
inhaltlich untersuchen = lesen müssen.   

Seit der Rückert-Version 2025 gibt es die grossen 
Rubriken mit mehr als 100 Symptomen (°°° o. °°°°) 
zweimal: einmal 'normal' und einmal ohne die 

Arzneien mit nur einem Symptom: o1 
(= starkes Schwächeln) 
Wenn wir für das Hauptsymptom diese  
o1-Rubriken übernehmen, wird damit automatisch 
der Restpool erzeugt (Hep, Lach, Spig ;-) 
[Für grosse Rubriken der rechten Diagramm-Seite 
 müssen wir aber weiterhin die 'normalen' Rubriken 
 übernehmen, weil hier das Simile zur Not auch 
 stark schwächeln darf.] 
Nun müssen wir nur noch die Symptome lesen: 

 

  

4. Schritt: 'Das Lesen' des Restpools 
Um die Symptome bei einer Arznei zu lesen, 

doppelklicken wir auf die entsprechende 

Wertigkeit in der Auswertung. 
Die Symptome erscheinen dann in einem 

zusätzlichen Rubrik-Anzeige-Fenster. 
Die Grösse entspricht der primären Rubrik-
Anzeige, also ggf. dieses Fenster gross genug 
ziehen. 
Hier wird auch angezeigt, wie das 

Symptomverhältnis ist, also die Anzahl der 
zugeordneten Symptome zur Gesamtanzahl der 
Symptome der Arznei. Bei einer Arznei mit 
insgesamt nur wenigen Symptomen, können wir 
ggf. etwas großzügiger sein. 
Ausserdem können wir sehen, aus welchem Werk 
die Symptome stammen und deren Nummer. 
In dem Symptom von Lachesis bezieht sich das 
Fremdkörpergefühl nicht auf den Fuss - im 
Gegensatz zu den beiden Hepar-Symptomen. 
Diese Extra-Fenster schliessen wir durch Klicken 
auf das X rechts oben. 

  
 

 
 
So kann ein Ausdruck mit den neuen o1-Varianten der grossen Rubriken mit mehr als 100 Symptomen aussehen. 
Die Bestimmung des Restpools mit rot ist kaum noch notwendig ;-) 
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1.4.2 
S. 31 u. f. 
 
Die Prüfungssymptome finden wir am einfachsten 

im 'Repertorium' RA-CK-SA-Symptome etc 
Hier geben wir die gewünschte Arzneiabkürzung 
mit einem Doppelpunkt ein, gefolgt von der 
Symptom-Nummer (eindeutig als vierstellige Zahl). 
 
 
 
 
 
 
Der Hinweis findet sich in Rubrik-Anzeige in Form 

der grau formatierten Fussnote. 

  
Um Symptome vergleichen zu können, öffnen wir 

ein zusätzliches Rubrik-Anzeige-Fenster über 
das Menü Fenster oder mit Strg/ctrl+U 

 
 
 
 
 
 
 
Die zusätzliche Rubrik-Anzeige zeigt zunächst die 
gleiche 'Rubrik', das Symptom 84. 
Nun können wir über das Eingabe-Fenster das zu 
vergleichende Symptom 86 aufrufen, welches uns 
dann in der primären Rubrik-Anzeige angezeigt 
wird: 

  
Die Prüferkürzel sind Links, die wir anklicken 

können, um die Prüfer-Liste aufzurufen. 
Die Prüfer werden im Rückert einheitlich zweistellig 
abgekürzt. 
 
Hier können wir auch auf das Prüfer-Kürzel 
klicken, wodurch wir an den Anfang der Liste 
gelangen. 
 

Über die Schaltfläche Zurück gelangen wir wieder 
zum Symptom. 
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1.4.2 
S. 33 
 
Die ZK finden wir im Rückert-Rep. einfach mit  
berühren < stechen   

 
In der Rubrik-Anzeige-Fenster klicken wir auf die 
unterstrichene Arzneiabkürzung Bry, um uns die 
hier zugeordneten 10 Symptome anzeigen zu 
lassen: 
 
Unter den Rubrik-Texten (Orte schwarz, 
Beschwerden dunkelbau und Modalitäten 
dunkelgrün bzw. dunkelrot) wird uns angezeigt,  
wie viele Prüfungssymptome Bryonia insgesamt 
aufweist (782). 
 
Die Symptome erscheinen im Rückert in der 
Reihenfolge im Original-Werk, hier der  
Reinen Arzneimittellehre: ra 

Im Rückert gibt es folgende Werks-Abkürzungen 

ra: Reine Arzneimittellehre, rb: RA Beobachtungen anderer 

ck: Chronische Krankheiten, 

sa: Stapfs Archiv, sb & sc: Weitere Prüfungen in folgen. Heften 

ht: RA von Hartlaub & Trinks, ru: Weitere Prüfung in folg. Band 

ak: Annalen der homöopath. Klinik von Hartlaub & Trinks (Sec) 

js: Jahr: Symptomen-Kodex (Nux-m) 

hs: Hering: Wirkungen des Schlangengiftes (Lach) 

po: Possart: Homöopathische Arzneimittellehre (Gels) 

rü: Rückert 1835 (Act-sp,Aqui,Aran,Atri,Cain,Chen-v,Nig-s,Physal-al) 
 
Symptome und Symptom-Bestandteile, die im 
Original  g e s p e r r t  gedruckt sind, die 
vermutlich mehrfach beobachtet wurden, 

erscheinen im Rückert fett gedruckt. 
  

1.4.2 
S. 34 
 
Mit  druck < stechen  finden wir bei Bry die 

folgenden Symptome: 

  
1.4.2 
S. 35 
 
Mit  kopf kribbeln  finden wir bei Puls die 

folgenden Symptome: 
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1.4.2 
S. 37 
 
Mit  nachts < durchf  finden wir bei Puls die 

folgenden Symptome: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wenn wir die Rubrik mit Enter in die Auswertung 
übernehmen, ist sie gleich berechnet: 

  
 

1.4.3 - Hahnemann: Die Lohnwäscherin 
S. 39 
 
Den Fall der Lohnwäscherin findest sich in jRep 
auch in der Patienten-Liste über das Menü Datei 
oder mit  Strg/ctrl+L  in der 'Schublade' 

SEMINAR beim 'Patienten' HAHNEMANN: 

 
1.4.3 
S. 40 
 
Synonyme von Arznei-Bezeichnungen finden wir 
im 'Repertorium' Hahnemann ORGANON  CK b1  

Arz|Name|Familie  
Die ersten beiden Rubriken beinhalten Treffer im 
Organon und im 1. Theorie-Band der Chronischen 
Krankheiten von Hahnemann 

  
Da sich die von Hahnemann angegebenen 
Symptom-Nummern auf die erste Auflage der RA 
beziehen, habe ich in Klammern die Nummern der 
letzten Auflage in eckigen Klammern ergänzt: 

 
Mit  magen stechen ENTER ENTER  erhalten wir 

einfach die Auswertung. 
Um zu sehen, wie die angegebenen Mittel hier 
enthalten sind, klicken wir in das Auswertungs-
Fenster, um es zu aktivieren und geben die ersten 
Buchstaben der gewünschten Arznei-Abkürzungen 
ein. 

Es öffnet sich der Arznei-Filter, und es werden nur 
noch die Mittel angezeigt, die dazu passen. 
Mit der ESCape-Taste schliessen wir den Filter 

wieder. 
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1.4.3 
S. 41 
 
Mit  gehen < stechen ENTER  lassen wir uns 

die Rubrik-Anzeige anzeigen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Um die Symptome mehrerer Mittel miteinander 
vergleichen zu können, rufen wir über das Menü 

Fenster oder mit Strg+U eine zusätzliche Rubrik-

Anzeige auf. 
Nun können wir uns in der einen Anzeige durch 
Klick auf die gewünschte Arznei-Abkürzung die 
zugeordneten Symptome anzeigen lassen und in 
der anderen Anzeige, die des anderen Mittels: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Rückert finden sich bei den Modalitäten die 

Symptome, die dafür sprechen immer gruppiert 
am Anfang und davon getrennt, ebenfalls gruppiert 
die, die numerisch dagegen sprechen, bei denen 
die Symptom-Nummer magenta eingefärbt sind: 

 

  
 

1.5.1 
Den Paragraphen 154 finden wir einfach durch die 
Eingabe der Nummer im 'Repertorium' 

Hahnemann ORGANON  
 
Über die blauen Pfeile  oben links und rechts 
von der aktuellen Paragraphen-Nummer gelangen 
wir schnell zum vorherigen oder nächsten 
Paragraphen und mit Klick auf die Paragraphen-
Nummer öffnet sich die Organon-Synopse, s.S. 3 
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1.4.3 
Die ZKs übernehmen wir einfach mit folgenden 
Eingaben: 
Gehen < stechen o1 ENTER ENTER 

Bewegen < stechen o1 ENTER ENTER 

magen stechen o1 ENTER ENTER 

gehen < magen ENTER ENTER 

womit die Auswertung auch gleich berechnet ist :-) 
Die Anforderungen ans Simile sehen wir bereits an 
den Kringeln: 3-3-3-2  
 
 
 
Bewegen < Magen enthält nur 23 echte 

Symptome, wie wir in der Rubrik-Anzeige einfach 
sehen können: 

 
Da wir hier für den Tunnelblick nur Arzneien mit  
2 und mehr Symptomen suchen, können wir die 
einwertigen Einträge temporär über das  

Menü Sortiere - mit Wertigkeit 1 oder mit 
Strg/ctrl+E nicht mitwerten lassen. 

So erscheinen dann oben eine 1 in den eckigen 
Klammern [T,1] und die 6 Mittel ganz links in der 
Auswertung. 

 
Wenn wir ebenfalls temporär als Repertorium das 

Therapeutische Taschenbuch von 

Bönninghausen auswählen und über das Menü 

Hilfe - Einstellungen oder mit Strg/ctrl+J  

in den Einstellungen die Option Zusatzzeile in 

Auswertung aktivieren, dann sehen wir an dem 

Kürzel AP, dass es sich hierbei im AntiPsorische 

Mittel handelt, die erst durch die Chronischen 

Krankheiten in unseren Arzneischatz gelangt sind: 

 
Wichtig: Das temporäre Nicht-Mitwerten der 
einwertigen Einträge muss danach unbedingt 
wieder rückgängig gemacht werden (!), ebenfalls 
über das Menü Sortiere oder mit Strg/ctrl+E 

In der Auswertung soll in der eckigen Klammer nur 
ein T für die Sortierung primär nach der Anzahl der 
Treffer stehen [T] 

 

Die Auswertung mit der kleinen ZK  
Bewegen < Magen  

und den Nebensymptomen 
essen < übelkeit 

essen < aufstossen 

übelkeit speichelfluss 

 
Achtung: Da das Simile bei den Rubriken der 
rechten Diagramm-Seite zur Not auch stark 
schwächeln dürfen, müssen wir diese in der 
'normalen' Variante übernehmen ! 
 
Die Nebensymptome können wir mit einer Leer-
Rubrik optisch abgrenzen, diese übernehmen wir 
mit -- ENTER ENTER  

 
Damit erscheint Bryonia sogar ganz links in der 
Auswertung: 
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1.7.5 
S. 77 
Im erweiterten Rückert-Modul finden sich  

alle Einzelzeichen mit der Eingabe ## (oder ^^) 

Zuerst erscheinen alle Orte im bekannten  
Kopf-zu-Fuss-Schema. 

Dann folgen die Beschwerden ebenfalls gruppiert 
im Kopf-zu-Fuss-Schema, beginnend mit den 
Schmerz-Qualitäten und den Gemüts-Symptomen. 

Zum Schluss folgen die Modalitäten, beginnend 
mit den Zeiten, den grossen Modalitäten nach 
Michael Kohl und dann gruppiert mit der Anzahl 
der zugeordneten Symptome absteigend. 

  
 

Alle technisch möglichen Zeichen-

Kombinationen wurden einmalig erzeugt und 

liegen als Rubriken vor, mit denen wir dann sehr 
schnell repertorisieren können. 
Dazu geben wir einfach einen Begriff des ersten 
Zeichens und dann getrennt mit einem 
Leerzeichen den Begriff des zweiten Zeichens ein. 

  
In den Rubriken sind zahlreiche Synonyme 
enthalten, so dass wir in der Regel einfach den 
Begriff des Patienten eingeben können und zu 
dem passenden Zeichenbegriff gelangen: 
 
Sollten hier noch Begriffe fehlen, freue ich mich 
über konstruktive Rückmeldungen. 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Erläuterungen zu den Zeichen finden sich immer 
unterhalb der Arzneiabkürzungen in grau. 
Hier wurden auch zahlreiche Erfahrungen von 
Michael Kohl eingearbeitet: 
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2.3 
S. 92 
 
Die Anamnese können wir im Programm eingeben. 

Dazu gehen wir über das Menü Datei in die 

Patienten-Liste oder mit Strg/ctrl+L 

Hier wählen wir als passende 'Schublade', z.B. 
PRAXIS. 
Über die gleichnamige Schaltfläche unten können 
wir einen neuen Patienten anlegen. 
Um die Anamnese festzuhalten, öffnen wir über die 

Schaltfläche Konsultation neu einen Editor, 
indem bereits die Vorgaben für die Fallanalyse 
enthalten sind. 
 

Was bei Michael Kohl im Diagramm des Zeichen-

Inbegriffs links und rechts ist,  
findet sich im Rückert oben und unten. 

 
 

3.2 
S. 99 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Rückert ist die Grösse der Mittel an der 

Schreibweise der Arznei-Abkürzungen sichtbar, 
siehe Legende - in der Rubrik-Anzeige und auch in 
der Auswertung ! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Da die sogenannte Hochsignifikanz die grossen 

Mittel bevorzugt, werden im Rückert bei der 

Übernahme einer Rubrik in die Auswertung  

die Wertigkeit bei 4 gedeckelt. 
Dadurch erscheinen auch kleinere Mittel vorne  
(= links) in der Auswertung: 
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3.3 - Gegenanzeigen 
S. 102 
 
Bei Zeichen und Zeichen-Kombinationen mit 

Modalitäten erscheinen hinter den Arznei-
Abkürzungen die Anzahl der Symptome,  
die dafür sprechen und  
die, die dagegen sprechen in magenta. 
 
Die Arznei-Abkürzungen mit  

Gegenanzeigen sind hellgrau und  

indifferente Mittel dunkelblau eingefärbt. 
Eine Indifferenz spricht nicht gehen ein Mittel. 
Allerdings wir bevorzugen eine signifikante Arznei. 

 
 

3.5 
S. 112 
 

Im Rückert wird bei ZeichenKombinationen  

mit Modalitäten getrennt angegeben, wie viele 

Symptome dafür und wie viele numerisch 

dagegen sprechen (und in Klammern auch die 
Summe). 
So müssen wir nicht raten und auch kein (k) 
ergänzen. 

 
 

3.6 
S. 116 

Da bei einer ZK für ein Hauptsymptom mit  

guter Datenlage mit mehr als 100 Symptomen, 
darf das Simile zur Not leicht schwächeln  
(2 statt 3 Symptome),  
aber nicht stark schwächeln (nur 1 Symptom) und 
schon gar nicht absolut schwächeln  
(kein Symptom aufweisen). 
Deswegen gibt es diese ZKs im Rückert 2x: 
1. 'normal' und  

2. als o1-Variante, (ohne 1) in der die Arzneien  
mit nur einem Symptom nicht mehr enthalten sind. 
Die Übernahme dieser o1-Varianten für 

Hauptsymptom-Rubriken vereinfacht die 

Restpool-Bildung. 

Da das Simile bei Nebensymptom-ZKs zur Not 
auch stark schwächeln darf (wenn es keine 
bessere Arznei gibt), müssen wir hier die 'normale' 
Rubrik übernehmen. 
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3.6 
S. 116 

Da bei einer ZK für ein Hauptsymptom mit  

guter Datenlage mit mehr als 100 Symptomen, 
darf das Simile zur Not leicht schwächeln  
(2 statt 3 Symptome),  
aber nicht stark schwächeln (nur 1 Symptom) und 
schon gar nicht absolut schwächeln  
(kein Symptom aufweisen). 
Deswegen gibt es diese ZKs im Rückert 2x: 
1. 'normal' und  

2. als o1-Variante, (ohne 1) in der die Arzneien  
mit nur einem Symptom nicht mehr enthalten sind. 
Die Übernahme dieser o1-Varianten für 

Hauptsymptom-Rubriken vereinfacht die 

Restpool-Bildung. 

Da das Simile bei Nebensymptom-ZKs zur Not 
auch stark schwächeln darf (wenn es keine 
bessere Arznei gibt), müssen wir hier die 'normale' 
Rubrik übernehmen.   

 

3.7.3 
S. 118 

Für viele Verbindende Ideen: VI gibt es im 

Rückert neue Einzelzeichen, einfach zu finden 
mit new ## 

Ich der Legende (grau) unter den Arznei-
Abkürzungen wird jeweils angegeben, welche 
Einzelzeichen darin enthalten sind. 
 

Da bei diesem neuen Einzelzeichen aufgrund der 

Schwere der Symptomatik 1 Symptom 

ausreichend ist, enthält es trotz den mehr als 

100 Symptomen als Forderung ans Simile nur 

einen Kringel ° (in der Rubrik-Anzeige !) 
Das gilt auch für das Einzelzeichen  
Grübeln, Ungeschickt, Unschlüssig, Weinerlich 
und Wetter 

 
 
 

 

 

3.8 

S. 122 - Fall 2: Zustand nach Bandscheiben-OP 
S. 125: 
Die ZKs des Hauptsymptom finden wir einfach mit 
sitzen < lws o1 

sitzen < drücken o1 

drücken lws o1 

 
Die erste ZK beinhaltet 'nur' 84 Symptome, aber 
immerhin 9 Arzneien mit 3 und mehr Symptomen, 
weswegen wir bei ihr vom Simile ebenfalls 3 und 
mehr Symptome erwarten dürfen, zu sehen an °°° 
Bei diesen Rubriken können wir die  o1-Variante 
übernehmen, wenn sie das Hauptsymptom 
abbildet. 

 

 
 
Wenn mit einer richtigen Eingabe keine Rubriken 
gefunden werden, dann gibt es hierfür keine 
Symptome. 

  
Mit entblössen < ## und kalt < ## finden wir 

einfach die Einzelzeichen für die Verbindende 
Idee: VI. 
Da sich hier die Symptome ggf. aufsummieren 
sollen, müssen wir für eine Verbindende Idee bei 
grossen Rubriken mit mehr als 9 Arzneien mit 3 
und mehr Symptomen die 'normalen' Varianten 
übernehmen ! 
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Für eine Verbindende Idee: VI können wir die 

Kombinieren-Funktion nutzen. 
Dazu klicken wir die obere der zu verbindenden 
Rubriken mit der rechten Maustaste / 2 Fingern an 
und wählen im Kontext-Menü die Funktion  

Rubrik kombinieren | VI oder geben & ein: 

 
Die obere Rubrik sollte wenn möglich die grössere 
sein. 

 
Es öffnet sich der Kombiniere-Dialog, in dem die 
beiden zu verbindenden Rubriken bereits 
eingetragen sind. Ggf. könnten über die optionalen 
DropDowns noch weitere Rubriken ergänzt 
werden. 

Nun passen wir den Namen der neuen Rubrik 
aussagekräftig an. Die Kringel als Forderung ans 
Smile (aus der oberen, grösseren Rubrik) lassen 
wir bestehen. 

Dann wählen wir die Kombinations-Methode: 
Für den Rückert gibt es die Varianten: 
VI und VI o1, wenn es sich um eine Verbindende 
Idee aus grossen ZKs eines Hauptsymptoms 
handelt. 
Die Option, die Ausgangsrubriken zu löschen,  
darf NICHT angeklickt werden. 

Zum Schluss klicken wir auf OK und erzeugen 
damit eine neue Rubrik: 

Die Ausgangsrubriken erscheinen grau hinter-

legt und deren Wertigkeiten (eingeklammert). 
Wir benötigen sie aber weiterhin, um die jeweils 
zugeordneten Symptome durch Doppelklick auf die 
Wertigkeit lesen zu können. 

 

 
Um die Nebensymptom-optisch von den 
Hauptsymptom-Rubriken abzugrenzen, können wir 

mit -- ENTER ENTER eine Leer-Rubrik in die 

Auswertung übernehmen. 
 
Die Nebensymptom-Rubriken finden wir einfach mit 
schwäche einz fuss oh und  
eingeschlaf fuss oh 

Damit kommen wir zu der ZK mit 

Taubheitsgefühl. 
In der Legende sehen wir, dass es sich hier um ein 

neues Zeichen für die Verbindende Idee aus 
Eingeschlafenheit und Gefühllosigkeit handelt, die 
wir also nicht mehr machen müssen. 

  
Die Nebensymptom-Rubriken können wir 

zunächst mit - ohne Wertung in die Auswertung 

übernehmen, so dass die Sortierung nur durch 

die Hauptsymptom-Rubriken bestimmt wird. 
So bilden die ersten Mittel in der Auswertung in der 
Regel den Restpool. 

 
Im Rückert müssen wir die Arzneien  
mit 2 und mehr oder 3 und mehr Symptomen  
nicht auszählen, das ist bereits erfolgt. 
 
Um die Rubrik-Anzeige einer bereits 
übernommenen Rubrik wieder aufzurufen, klicken 
wir einfach den Rubrik-Text in der Auswertung 
doppelt an. Es öffnet sich dann ein zusätzliches 
Rubrik-Anzeige-Fenster.  
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Da das Simile auch in den beiden grossen 
Nebensymptom-Rubriken 2 oder mehr Symptome 
aufweisen soll, können wir diese einfach wieder 
mitgewertet werden. 

Dazu klicken wir die obere Nebensymptom-

Rubrik mit der rechten Maustaste / 2 Fingern an 
und in dem Kontext-Menü auf die Funktion  

Rubrik wieder/mehr werten 

- auch alle unterhalb  

 
Dadurch erscheinen die nun noch zu 
differenzierenden Mittel ganz links in der 
Auswertung. 
 

Nun können wir die Rubrik-Texte und  

die ersten 4 Arzneien mit deren Wertigkeiten 

als Tabulator-Tabelle zur weiteren Bearbeitung in 
die Zwischenablage kopieren, über das  

Menü Auswertung - Kopiere mit Tabulatoren. 

 
S. 130 

Mit Strg/ctrl+V können wir diese Tabulator-

Tabelle z.B. in das Konsultations-Fenster 
einfügen. 
Je nach der Schriftart erscheinen die 
Tabellenspalten noch nicht ganz bündig. 
Durch das Einfügen von Tabulatoren  und das 
Löschen der nicht mehr zu differenzierenden 
Arzneien können wir die Darstellung optimieren: 

 
So kann dann die vollständig ausgefüllte Tabelle 
aussehen: 
 
In der Praxis müssen die Arzneien, die ab einem 
bestimmten Punkt die inhaltlichen Kriterien nicht 
mehr erfüllen nicht weiter überprüft werden. 

 
Zum Lesen klicken wir die entsprechende 

Wertigkeit in der Auswertung doppelt an: 
 

Wir überprüfen immer nur, ob die beiden 

gesuchten Zeichen im Symptom vorkommen 

und sich wie beim Patienten aufeinander 

beziehen ! 
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S. 143 
 
 

Die Kollektanee aus dem Buch ist im Rückert 
enthalten und kann z.B. einfach über  
kälte schmerz  

gefunden und in die Auswertung übernommen 
werden: 
 
Zur optischen Trennung können auch weitere 
Leer-Rubriken übernommen werden, zu finden mit 
--  

  
 

S. 150 -  Fall 3: Vollständige Beinlähmung nach  
 Eppstein-Barr- und Parvo-Virusinfektion 
S. 152 

Da in jRep auch das Therapeutische 

Taschenbuch von Bönninghausen und die 

General Analysis: GA von Boger sowie das 

Handbuch der Hauptanzeigen von Jahr 
enthalten sind, kann die Auswertung 
nachvollzogen werden: 

 
S. 155 
Die 1. ZeichenKombination finden wir einfach mit: 
schwäche einz beine 
Im Rückert gibt es neue Zeichen für das gesamte 

Bein = Unterglied, einmal ohne F(üsse) und 
einmal mit. 
Für eine vergleichbare Auswertung übernehmen 
wir die ZK mit 'Beine explizit' und da es sich dabei 
um eine grosse Hauptsymptom-Rubrik handelt, 
ohne die Arzneien mit nur einem zugeordneten 
Symptom als o1-Variante: 
schwäche einz beine ex  

 

 

Das Gleiche gilt für die 2. ZK:  
berühren < stechen  

Für die 3. ZK wurde im Rückert das Zeichen 

Nacken, Hals aufgeteilt in Hals vorderer und 

Nacken. Wir übernehmen also  
berühren < hals vor  

Das machen wir auch bei der 4. ZK mit  
stechen hals vor  

Um die Hauptsymptome von den Neben-
symptomen optisch zu trennen, können wir mit  

-- ENTER ENTER eine Leer-Rubrik in die 

Auswertung übernehmen. 
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Für die Verbindende Idee: VI übernehmen wir die 
ZKs rauheit rachen und rauheit kehl  

Damit sich bei einer VI die Symptome ggf. 
aufsummieren können, übernehmen wir bei der 
grossen ZK Rauheit Rachen die obere 'normale' 
Variante. 
In der Auswertung klicken wir dann diese Rubrik 
mit der rechten Maustaste an und wählen  

Rubrik kombinieren | VI oder geben & ein. 

Als Kombinations-Methode wählen wir VI o1 

 
Die 7. ZK übernehmen wir einfach mit  
zittern schwäche einz ENTER ENTER  

 
Die 8. ZK können wir im Rückert einfach bilden mit 
strecken< beine und die Rubrik mit 

Unterglieder ohne F(üsse) wählen  
(siehe Legende): 

 
Für die 2. VI übernehmen wir  
kälte gesamt schwäche einz und  
fieber schwäche einz  

Dann klicken wir die obere Rubrik an und geben & 

ein und wählen als Kombinations-Methode VI, weil 
die Ausgangsrubriken weniger als 100 Symptome 
aufweisen. 

 
Und so sieht dann die Auswertung aus: 
 
Durch die aufgeteilten Hals-Rubriken ist sofort 
ersichtlich, dass nur Chin das gesuchte Simile sein 
kann. 
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S. 162 -  Teil 2: Vollständige Beinlähmung nach  
 Eppstein-Barr- und Parvo-Virusinfektion 
 
Die ZKs finden wir einfach mit  
witterung ## (Einzelzeichen, Ausnahme) 

schlafmüde schwäche o1 (da grosse Rubrik) 
berühren hals vor  

Die 4. ZK können wir im Rückert mit dem neuen 
Zeichen Schmerzen aller Art wie folgt bilden: 
kauen < schmerzen o1 (da grosse Rubrik) 

  
Um festzuhalten, welche der durchgehenden 
8 Arzneien eine Verschlimmerung durch warmes 
Wetter haben, können wir die Rubrik 'Wetter agg' 
mit der rechten Maustaste anklicken und in dem 

erscheinenden Kontext-Menü auf 2. Gelesen  

Es öffnet sich der Rubrik-Editor. 
Als Rubrik-Bezeichnung ist bereits der Rubrik-Text 
voreingetragen. Wir können sie bei Bedarf noch 
ergänzen. 

Nun können wir in der Spalte Wert neu bei den 
ersten 8 Arzneien die Anzahl der passenden 
Symptome eintragen und bestätigen die Eingabe 

mit ENTER. Mit Klick auf Übernehmen erzeugen 

wir eine neue Rubrik, die den weiter zu lesenden 
Restpool beinhaltet. 

  

  
Über das Menü Auswertung - Kopiere mit 

Tabulatoren können wir nun die Texte der 
Rubriken und die ersten 6 Mittel mit ihren 
Wertigkeiten in die Zwischenablage kopieren. 
Und mit Strg/ctrl/cmd+V z.B. in das 

Konsultations-Fenster einfügen, dort ggf.  

mit Tabulatoren  optimal ausrichten und  
die Ergebnisse auf einen Blick eintragen: 

 

 

 

S. 169 - Fall 4: Multiple Aortendissektion 
S. 172: 
Die ZKs finden wir einfach mit: 
dumpf abdomen  

reissen herauf ## o1 (grosses Einzelzeichen) 
reissen magen  
fremd abdomen o1  
druck < abdomen o1  

Die VI mit Kleiderdruck braucht es im Rückert 
nicht, da 'Drücken agg' die Symptome enthält :-) 
blutung nase als Nebensymptom ohne Wertung 

mit -  

Die konkurrierende Arzneien Phos und Zinc sowie 
fraglich Sulph und Kreos erscheinen an den ersten 
4 Positionen :-) 
 
Ganz unten die Rubrik 'Blutgefässe' aus Bogers GA 
ohne Wertung (Übernahme mit -) 
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S. 177 - Fall 5: Akute Pyelonephritis  
 
Die ZKs finden wir einfach mit: 
geschwulst niere, hat aber nur 5 Symptome X 

vergröss niere, findet aber keine Symptome X 
 

bewegen < wund  

bewegen < niere, hat aber nur 16 Symptome X 

niere wund, hat aber nur 3 Symptome X 
 

harn schwierig ##, nicht charakteristisch X 
 

fieber gliederschmerz, hat aber nur 19 S. X 
 

trüber harn lässt sich n. Michael nicht abbildenX 
 

kalt < brennen, hat aber nur 10 S. X 

kalt < harnröhre, hat aber nur 1 Symptom X 

kalt < harnblase, hat aber nur 1 Symptom X 
 

kälte einz fuss oh o1  
 

brennen harnröhre (normal wegen VI) 
brennen harnblase  

Die beiden Rubriken kombinieren wir als 
Verbindende Idee: VI mit & Methode VI o1 
 

harn < beim brennen o1  

Als Hauptsymptom-Rubrik können wir die  
o1-Variante übernehmen. 
'Harnen Ende, nach' als EZ finden wir mit  
harn < ende ## o1  

Als Hauptsymptom-Rubrik können wir die  
o1-Variante übernehmen. 
'Harnen Ende, nach - Harnröhre' finden wir mit  
harn < nach harnröhre  

'Harnen Ende, nach - Harnblase' finden wir mit  
harn < nach harnblase  

Die beiden Rubriken kombinieren wir auch als 
Verbindende Idee: VI mit & Methode VI o1 
 

schwere harnblase, hat aber nur 2 Symptome X 
 

berühren < kopfhaut  

Als grosses Nebensymptom übernehmen wir die 
'normale' Variante, weil hier das Simile zur Not 
auch stark schwächeln darf. 
Die Nebensymptom-Rubrik können wir mit einer 
Leer-Rubrik –- optisch absetzen. 

 
Zum Schluss können wir noch die Kollektanee 
Kälte agg Schmerzen mit übernehmen 

 
Die ersten Arzneien bilden gleich den Restpool ;-) 
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4.2.2 
S. 186 
 
 
 
 
 
 
 

Die Fussnote des § 67 war in der ersten Organon-
Auflage von 1810 noch ein eigener Paragraph am 
Ende, wie wir leicht sehen können, indem wir 
durch Anklicken der Paragraphen-Nummer in der 

Rubrik-Anzeige die Organon-Synopse öffnen. 
Dazu am besten die Rubrik-Anzeige mit Klick auf 
das kleine Icon rechts oben maximieren. 

 

 
 

4.3.1 
S. 191 
 

In jRep gibt es u.a. auch von G.H.G Jahr das 

Handbuch der Hauptanzeigen 
 
Die Materia Medica können wir schnell über das 

Menü Fenster - Zusätzliche Materia Medica oder 
mit Strg/ctrl+Z aufrufen. 

Zuoberst erscheint das Vorwort mit dem 
genannten Zitat: 
 
In jRep wurden die °Heilsymptome zusätzlich 
dunkelrot und die *verifizierten Prüfungssymptome 
dunkelgrün eingefärbt. 
Die reinen Prüfungssymptome erscheinen 
dunkelgrau, um dagegen nicht zu dominieren: 

 

 
 

4.4 
S. 203 
 

Um zu sehen, in welchen Rubriken eine Arznei 

in welchem Grad enthalten ist, wählen wir über 

das Menü Suche - Arznei ab Wertigkeit...  
oder Strg/ctrl+1  

Hier wählen wir links oben die Arznei,  
indem wir die Arzneiabkürzung schnell eintippen, 

dann die Wertigkeit, ab der die Arznei enthalten 
sein soll. 

Rechts davon können ggf. noch eine Zeichenfolge 
eintragen, die in den gefundenen Rubriken 
enthalten sein soll. 
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5.9 - Vergleich 
S. 232 
 
Die ZKs finden wir einfach mit 
magen stechen o1  
gehen< stechen o1  
gehen< magen  

 
Da die mittelgrosse 3. ZK auch fragliche Arzneien 
mit nur einem Symptom enthält, können wir im 

Menü Sortiere - mit Wertigkeit 1 vorübergehend 
abschalten, oder mit Strg/ctrl+E  

 
Wie wir sehen, erscheinen dann alle 8 Restpool-
Arzneien ganz links in der Auswertung :-) 

  

  
Und so sieht die entsprechende Rubrik im 
Complete aus: 
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6.3 - Alle Schmerzarten und ihre Synonyme 
S. 247 
 

Alle Schmerzen und deren Synonyme finden wir 
wie folgt: 
 

Mit den Schmerzen beginnen die Beschwerde-

Zeichen, diese finden wir 
 mit ##b  

(mit ##o  finden wir die Orte-Zeichen und 

 mit ##m  die Modalitäten-Zeichen) 

 
Da es sich um grosse Zeichen handelt, werden 
uns auch die o1-Varianten mit angezeigt. 
Um diese auszublenden, bedienen wir uns der 

NOT-Suche mit !, mit der wir Rubriken mit einer 
bestimmten Zeichenfolge von dem Suchergebnis 
ausschliessen können, in diesem Fall o1 mit  
!o1  

 

Um die Synonyme in der Rubrikliste (und dann 
auch in der Auswertung zu sehen), können wir in 

den Einstellungen (im Menü Hilfe oder 
 mit Strg/ctrl+J) die Option  

Alle Rubriktexte abgeschnitten abwählen -  
oder im oberen Kontextmenü der Auswertung 
(dazu klicken wir in den oberen Bereich der 
 Auswertung mit der rechten Maustaste oder 
 2 Fingern). 
 
Wenn wir dann in die Liste klicken, können wir 
sehen, in welcher Form die Synonyme in den 
Rubriktexten enthalten sind. 

 
 

6.5.1 - Der SL-Fragebogen 
S. 272 
 
Die Zeichen des SL-Fragebogens finden wir 
ähnlich: 
##  für die Einzelzeichen-Suche 

!o1, um die zusätzlichen o1-Varianten 

auszuschliessen 
cl_  für CheckListe, also für die Zeichen,  

die im Fragebogen enthalten sind: 
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6.6.2 - Verbindende Idee: VI  
S. 276 
 

Im Rückert gibt es neue Anstrengungs-Zeichen 
(hier durch Anklicken mit gedrückter Strg/ctrl-Taste 
 markiert). 

  
In der Legende (grau unter den Arzneien) können 
wir sehen, aus welchen Zeichen diese neuen 
Zeichen zusammen gesetzt sind. 

 
Die von Michael als fehlend angegebenen Caust-
Symptome sind dadurch hier enthalten: 

 

 
S. 279 
 

Für die VI aus Atemnot und Beklemmung gibt es 

im Rückert das neue Zeichen Luftnot: 
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6.9 - Fall 7: Tonsillitis und Herpes nasalis 
S. 281 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
schlucken < rachen o1 

tonsillen geschwulst o1 

ausschlag brennen o1 

ausschlag stechen o1 

berühren < stechen o1 

brennen stechen o1 

zungenbelag ##  

schlucken < leer ## 

ausschlag eiter nase 

 
Die beiden kleinen ZKs, die nur relativ wenige 
Symptome aufweisen, wurden mit - ohne Wertung 

übernommen. 
Da im Rückert immer wieder bei den Zeichen 
Symptome nachgetragen wurden, erscheint hier im 
Restpool auch Sepia. 

 

S. 285: 

Die ZKs für die 2. Auswertung finden wir mit: 
geschwüre nase 

geschwüre mund o1 

geschwüre stechen 

geschwüre brennen 

geschwüre gaumen 

 
Die Arzneien des fraglichen Restpools erscheinen 
allesamt links in der Auswertung. 

  
S. 288: 

Die ZKs für die 3. Auswertung finden wir mit: 
geschwulst zahnfleisch o1 

geschwüre nase 

wundheit nase o1 

geschwüre wundheit 

zahnfleisch geschwüre 

 
Die Arzneien des (fraglichen) Restpools erscheinen 
allesamt links in der Auswertung. 

  
 

S. 292 - Fall 8: Schlafstörungen  
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
durchschlaf ## o1 

abends < hitze einz o1 

abends < gesicht o1 

gesicht rot hitze einz o1 

hitze einz gesicht o1 

allein < angst 

abends < gesicht rot 

 

  
So kann die Auswertung des Lesens aussehen, 

mit der Funktion Menü Auswertung -  

Kopiere mit Tabulatoren  
 
Die Auswertung muss ggf. mit weiteren 
Tabulatoren  noch optimal ausgerichtet werden. 

 
 

6.14 - Beispiel 1: Akute Gonarthritis bei fort- 
S. 303 geschrittener seropositiver rheumatoider  
 Arthritis 
 = Fall 14 - S. 435 (Buch) / 32 (Datei) 
S. 306: 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
bewegen < schneiden 

bewegen < zerschlagen o1 

bewegen < stechen o1 

steifheit ## o1 
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S. 308 -  Beispiel 2: Bandscheibenvorfall (L5/S1) 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
druck < zerschlagen 

liegen < schmerz seite zerschlagen 

 

Für die Verbindende Idee: VI klicken wir in der 
Auswertung die obere Rubrik an und geben & ein. 

Als Kombinationsmethode wählen wir VI,  
weil die Ausgangsrubriken nicht gross sind. 

 

  
 

S. 310 -  Beispiel 3: Polyneuropathie  
 an Armen und Beinen 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
morgens < brennen o1 

morgens < kribbeln 

frühstück > (dieses Zeichen gibt es im Rückert) 

  
 

S. 310 -  Beispiel 4: HWS-Syndrom  
 nach Mountainbike-Unfall 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
sitzen < spannen 

sitzen < hws 

spannen hws o1 

stechen hws o1 

bewegen < kopf stechen, bzw. 
bewegen < stechen o1 

bewegen < kopf hws o1 

 

Im Rückert wurde das Zeichen Hals, Nacken 

aufgeteilt in Hals vorderer und Halswirbelsäule. 
 

 

7.3.3 - Heilwirkungen 
S. 334 
 
Das Zeichen finden wir mit geruchssinn ## 

 
Bei den Symptomen von Nux-v sehen wir, dass die 

Heilwirkungen einheitlich mit {NW} gekennzeichnet 
sind, das steht für NachWirkungen. 

  
Alle Heilwirkungen können wir so im 'Repertorium' 

RA-CK-SA-Symptome finden, das alle über 
80.000 Prüfungssymptome beinhaltet: 
 
Allerdings sollten wir nur nach _{ suchen,  

da fragliche NachWirkungen mit {NW?} 
gekennzeichnet sind. 

  
 

7.3.4 - Vergiftungen aus der damaligen  

S. 337 alten medizinischen Literatur 
 
Diese Symptome werden im Rückert mit dem 

Kürzel h (für historische Literatur) gekennzeichnet. 

Die Anzahl der zitierten Quellen findet sich 
dahinter (hier am Beispiel des Zeichens Schwindel 
bei Acon).  
Mit Klick auf die Symptomnummer wird uns die 
Original-Angabe angezeigt.   
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7.4.1 - Drei oder mehr Zeichen 
S. 338 
 

Im Rückert sind die ZeichenKombinationen 

innerhalb eines Zeichens mit zk gekennzeichnet: 

 
 

7.4.3.3 - Fall 9: Rechtsseitiger Kopfschmerz 
S. 350 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
kopf seiten stechen o1 

stechen heraus ## o1 

kopf übelkeit o1 

kopf seiten rechts o1 

stechen übelkeit 

kopf seiten hws 

 

Im Rückert wurde das Zeichen Nacken, Hals 

aufgeteilt, so dass die VI nicht gebildet werden 
muss. 
 
Die fraglichen Arzneien finden sich ganz links in 
der Auswertung. 

 

 

Die Verteilung der Symptome bei den Seiten 

finden wir bei den Modalitäten in der Rubrik-

Anzeige. 
 
Um diese schnell nachträglich einzusehen, klicken 
wir in der Auswertung den entsprechenden 
Rubriktext doppelt an, um eine zusätzliche Rubrik-
Anzeige zu öffnen: 

 
 

7.13.1 
S. 384 
 

Die Prüfungssymptome von Nenning können wir 

uns im 'Repertorium' RA-CK-SA-Symptome durch 

Eingabe des einheitlichen Prüfer-Kürzels ng 
anzeigen lassen. 
Damit wir damit nur das Prüferkürzel finden, geben 

wir davor und dahinter noch einen Punkt ein. 
Bei Bedarf können wir dann noch die gewünschte 
Arzneiabkürzung ergänzen: 
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7.13.4.2 
S. 394 

Im Rückert sind die Zeichen für Hautausschläge 

anhand der Anzahl der Symptome, die sie 

beinhalten, sortiert: 

  
 

S. 405 - Fall 10: Quincke-Ödem mit Urtikaria 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
abends < jucken o1 

morgens < geschwulst 

geschwulst gesicht o1 

morgens < gesicht 

quaddeln ## 

quaddeln jucken 

sowie (S.409) 
geschwulst eingeschlafen  

(Übernahme ohne Wertung mit -) 

Aufgrund des neuen Zeichens Taubheitsgefühl 
braucht es im Rückert hier keine Verbindende Idee. 

  
So kann die Auswertung des Lesens aussehen, 

mit der Funktion Menü Auswertung -  

Kopiere mit Tabulatoren  
 
Die Auswertung muss ggf. mit weiteren 
Tabulatoren  noch optimal ausgerichtet werden. 

 
 

S. 410 - Fall 11: Rosazea 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
flecke rot o1 

flecke gesicht 

flecke nase 

VI mit &, Methode VI 
pickel gesicht 

pickel nase 

VI mit &, Methode VI o1 
ausschlag geschwulst o1 

rot hitze einz o1 

rot brennen o1 

flecke brennen* 

flecke hitze einz 

 
Die ersten 4 Arzneien bilden den Restpool ;-) 
 
 
* Die ZK beinhaltet 'nur' 44 Symptome, aber  
10 Arzneien mit 2 und mehr Symptomen, 
weswegen wir das auch vom Simile erwarten 
können, was wir an den °° sehen. 

  

 
 

S. 416 - Fall 12: Aktinische Keratose 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
flecke gesicht 

flecke rot o1 

schorfe kopfhaut 

 
Auch hier: Die ersten 5 Arzneien bilden den 
Restpool ;-) 
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S. 419 - Fall 13: Psoriasis 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
ausschlag jucken o1 

ausschlag rötung o1 

ausschlag unterschenkel 

schuppen ## 

 

 
S. 423 - 1. FollowUp 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
ausschlag rötung o1 

ausschlag unterschenkel 

rot brennen o1 

ausschlag brennen o1 

schuppen ## 

 

 
S. 423 - 2. FollowUp 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
flecke rot o1 

schuppen ## 

zunge rauheit 

zungenwurzel ## 

 
Mez als DD im Rückert an Position 4. 

 
S. 427 - 3. FollowUp 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
flecke rot o1 

schuppen ## 

spannen unterschenkel o1 

müdigkeit schwäche o1 

 

 
S. 427 - 4. FollowUp 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
flecke rot o1 

schuppen ## 

 
Die Arzneien, die die formalen Anforderungen ans 
Simile erfüllen und die noch nicht gegeben wurden, 
werden als Restpool eingetragen:  
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S. 435 - Fall 14: Akute Gonarthritis bei fort-
geschrittener seropositiver rheumatoider Arthritis 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
bewegen < schneiden 

bewegen < zerschlagen o1 

bewegen < stechen o1 

steifheit ## o1 

 
 
 
Die ersten 9 Arzneien bilden den Restpool: 
 
 
 
 
 
 

So kann die Auswertung des Lesens aussehen, 

mit der Funktion Menü Auswertung -  

Kopiere mit Tabulatoren  
 
Die Auswertung muss ggf. mit weiteren 
Tabulatoren  noch optimal ausgerichtet werden. 

 

 

 

S. 442 - FollowUp 1 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
heranziehen knie 

schneiden knie 

hitze einz knie 

geschwulst knie 

druck < stechen o1 

knie stechen o1 

 
heranziehen schneiden (ohne Wertung mit -) 

geschwulst hitze einz (ohne Wertung mit -) 

 
Die ersten 3 Mittel bilden den Restpool,  
ohne Canth und Lyc.  

S. 448 - FollowUp 2 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
krämpfe hand oh o1 * 
morgens < steifheit 

zugreifen hand oh * 

mit zusammen hand oh * 
kiefergelenk ## 

handgelenk stechen 

bewegen < schneiden 

 
* ohne Finger, zur Vergleichbarkeit 
 
Die ersten beiden Arzneien bilden den Restpool. 

 

 

7.13.4.4 
S. 452 
 
Die Rubriken finden wir mit 
stimme ## für die Einzelzeichen 

und !o1 für NOT o1-Varianten 
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S. 454 - Fall 15: Akute Laryngitis 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
stimme ## o1 

kehlkopf husten ## o1 * 

kitzel husten ## o1 * 
-- 

kehlkopf trockenheit 

husten stimme 

husten trockenheit 

husten kribbeln 

* zusammengesetzte Begriffe am besten getrennt 
  eingeben 

 
 

7.15.1 - Fall 16:  Akute Entzündung  

S. 462  der Zehengrundgelenke 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
gehen < stechen o1 

gehen < zehen 

stechen zehen o1 

warm < stechen 

 
Die ersten 4 Arzneien bilden den Restpool.  
 

7.17.2.1 
S. 472 

Die 4 (5) echten Besserungs-Modalitäten finden 
wir mit 
amel echt ## (als Einzelzeichen)  

und !o1 für NOT o1-Varianten 

 
 

7.17.2.3 
S. 477 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
sitzen < hämorrhoiden 

sitzen < stechen o1 

hämorrhoiden stechen 

 

 
 

S. 479 
 

Die Schein-Modalitäten sind mit einem sm 
gekennzeichnet und in der Legende (unten grau) 
wird darauf hingewiesen. 

 
 

7.17.3 - Fall 17: Akute Prostatitis 
S. 483 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
sitzen < drücken 

druck< drückend  

(Ausnahme < direkt an druck eingeben: druck< !) 
VI mit &, Methode VI o1 
damm drücken 
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S.488: 
So sieht die alternative Auswertung aus bei 
erweitertem Zeicheninbegriff mit 
drücken damm  
sitzen < damm  

Um die Auswertung temporär primär durch die 
Einträge in der untersten Rubrik zu sortieren, 
klicken wir diese an und klicken dann  
im Menü 'Sortiere - nach Rubrik' an,  
oder geben Strg/ctrl+R ein. 

Oben erscheint dann ein R in [T,R] 
Über Menü 'Sortiere - nach Treffer' oder mit 
Strg/ctrl+T  sortieren wir die Auswertung 

wieder primär nach den Treffern. 

 

 

S. 490 -  Fall 18: Periarthritis humeroscapularis 
 & Bursitis subacromalis nach Krafttraining 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
bewegen < stechen o1 

bewegen < schulter o1 

schulter stechen o1 

ruhe < zerschlagen 

zerschlagen schulter 

 
Die ersten 6Arzneien bilden den Restpool. 
 

So kann die Auswertung des Lesens aussehen, 

mit der Funktion Menü Auswertung -  

Kopiere mit Tabulatoren  
(allerdings 'nur' die ersten 6 Mittel) 
 
Die Auswertung muss ggf. mit weiteren 
Tabulatoren  noch optimal ausgerichtet werden. 

 
 
 

 

 

S. 496 - Fall 19: Seronegative Spondylarthritis 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
gehen < stechen o1 

bücken < stechen o1 

sitzen < stechen o1 

leisten ## (normal, da nur Schmerzen) oder 
leisten schmerzen o1 

steifheit rücken 

lws stechen 

stechen leisten 

 
Die ersten 4-5 Arzneien bilden den Restpool. 
 

So kann die Auswertung des Lesens aussehen, 

mit der Funktion Menü Auswertung -  

Kopiere mit Tabulatoren 
 
Die Auswertung muss ggf. mit weiteren 
Tabulatoren  noch optimal ausgerichtet werden. 

 

 
 

S. 503 - Fall 20: Partialruptur der Subscapularis-

sehne, Peritendinitis der langen Biszepssehne und 
Bursitis subdeltoidea 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
bewegen < zerschlagen o1 

bewegen < schulter o1 

zerschlagen schulter 

druck < zerschlagen 

verrenkt schulter 

 
Die ersten 4 Arzneien bilden den Restpool. 
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7.21 - Fall 21: Sinus frontalis 
S. 519 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
drücken stirn o1 

bücken < stirn 

bücken < drücken o1 

drücken heraus ## o1 

kälte einz fuss oh* 

schweiss kalt ## 

schweiss fuss oh* 

 
* Fuss ohne Z.(ehen) zur Vergleichbarkeit 
 
Da viele Arzneien in den Hauptsymptom-Rubriken 
Lücken aufweist, können wir die unteren Neben-
Symptom-Rubriken nicht mitwerten lassen, damit 
die Sortierung von den Hauptsymptom-Rubriken 
bestimmt wird. 
Dazu klicken wir die oberste der Nebensymptom-
Rubriken mit der rechten Maustaste / 2 Fingern an 
und klicken dann im Kontextmenü auf  

Alle unterhalb weniger werten  
Die ersten Arzneien bilden dann den Restpool: 
 
Alternativ könnten wir auch die Nebensymptom-
Rubriken ohne Wertung mit - übernehmen. 

  

  

S. 524 - falsche Auswertung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wobei das Ergebnis beim Nichtmitwerten der 
Nebensymptom-Rubriken deutlich weniger 
problematisch erscheint: 
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S. 525 - Fall 22: Unklare Magenbeschwerden 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
magen drücken o1 
druck> drückend 
drücken einwärts ## o1 
-- 
abends < gesicht rot 
abends < hitze einz 
gesicht rot hitze einz 
blutung nase 
druck> magen 

 
Da viele Arzneien in den Hauptsymptom-Rubriken 
Lücken aufweist, können wir die unteren Neben-
Symptom-Rubriken nicht mitwerten lassen, damit 
die Sortierung von den Hauptsymptom-Rubriken 
bestimmt wird. 
Dazu klicken wir die oberste der Nebensymptom-
Rubriken mit der rechten Maustaste / 2 Fingern an 
und klicken dann im Kontextmenü auf  

Alle unterhalb weniger werten  
Die ersten 9 Arzneien bilden dann den Restpool: 
Dies entspricht auch der Auswertung auf S. 532 
 
Alternativ könnten wir auch die Nebensymptom-
Rubriken ohne Wertung mit - übernehmen. 

  

  
 

S. 534 - Fall 23: Thorakalsyndrom 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
angst brust o1 

zerschlagen brust o1 

geschwulst hand oh 

nachts< geschwulst 

anstrengung stark luftnot (neue Zeichen!) 

-- (optische Abtrennung der Nebensymptome) 

schweiss brust (Ausnahme !) 
drücken stein brust 

drücken stein abdomen 

Kombinieren mit &, Methode ADDITIV+ 
kälte einz brust 

 
 
Da viele Arzneien in den Hauptsymptom-Rubriken 
Lücken aufweist, können wir die unteren Neben-
Symptom-Rubriken nicht mitwerten lassen, damit 
die Sortierung von den Hauptsymptom-Rubriken 
bestimmt wird. 
Dazu klicken wir die oberste der Nebensymptom-
Rubriken mit der rechten Maustaste / 2 Fingern an 
und klicken dann im Kontextmenü auf  

Alle unterhalb weniger werten  
Die ersten 4 Arzneien bilden dann den Restpool: 
 
Alternativ könnten wir auch die Nebensymptom-
Rubriken ohne Wertung mit - übernehmen. 

 
 
 

So kann die Auswertung des Lesens aussehen, 

mit der Funktion Menü Auswertung -  

Kopiere mit Tabulatoren  
 
Die Auswertung muss ggf. mit weiteren 
Tabulatoren  noch optimal ausgerichtet und die 
überzähligen Arzneieinträge gelöscht werden. 
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S. 542 - Fall 24: Verdacht auf ADHS 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
zorn ## o1 

eigensinn ## o1 * 

klagen schlaf o1 

weinen schlaf 

zähneknirschen ## 

 
Die ersten 4 Mittel bilden den Restpool. 
 

So kann die Auswertung des Lesens aussehen, 

mit der Funktion Menü Auswertung -  

Kopiere mit Tabulatoren  
 
Die Auswertung muss ggf. mit weiteren 
Tabulatoren  noch optimal ausgerichtet und die 
überzähligen Arzneieinträge gelöscht werden. 
 
* Eigensinn beinhaltet 'nur' 99 Symptome, aber  
13 Arzneien mit 3 und mehr Symptomen, 
weswegen wir das auch vom Simile erwarten 
können, was wir an den .: sehen. 

  

  

 
 

S. 548 - Fall 25: Schwindel und komatöser 

 Schlaf nach Gangliom-Resektion 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
bücken < schwindel 

bücken < kopf o1 

schwindel kopf o1 

schlaf komatös ## 

morgens < müdigkeit 

kombinieren mit &, Methode VI 
abschälung ## 

 
Die ersten 6 Mittel bilden den Restpool. 
 

So kann die Auswertung des Lesens aussehen, 

mit der Funktion Menü Auswertung -  

Kopiere mit Tabulatoren  
 
Die Auswertung muss ggf. mit weiteren 
Tabulatoren  noch optimal ausgerichtet und die 
überzähligen Arzneieinträge gelöscht werden. 

 
 

 

 

S. 556 - Fall 26: Kindliches Asthma bronchiale 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
husten luftnot* o1 

husten stechen o1 

nachts < husten o1 

luftnot* angst o1 

luftnot* schwäche 

schnupfen husten 

-- (optische Trennung für Nebensymptome) 
gesicht blass angst 

stuhl hart ## -* 

stuhl schwierig ## -* 

* neues Zeichen für VI, von daher haben wir Platz 
 
Die ersten Arzneien bilden den Restpool. 
 
 

So kann die Auswertung des Lesens aussehen, 

mit der Funktion Menü Auswertung -  

Kopiere mit Tabulatoren  
 
Die Auswertung muss ggf. mit weiteren 
Tabulatoren  noch optimal ausgerichtet und die 
überzähligen Arzneieinträge gelöscht werden. 
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S. 564 - Fall 27: Colitis ulcerosa 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
stuhl blutig o1 

stuhl schleimig o1 

stuhl inkontinenz ##(Ausnahme! s.Legende) 
schleimig blutig o1 

blähung darmgeräusch 

liegen < herzklopfen 

 
Die ersten 6 Arzneien bilden den Restpool. ( 
Im Rückert hat auch Phos ein Symptom bei 
unwillkürlichem Stuhl, Dank dem Hinweis von 
Ulrich Schuricht. 
 

So kann die Auswertung des Lesens aussehen, 

mit der Funktion Menü Auswertung -  

Kopiere mit Tabulatoren  
Die Auswertung muss ggf. mit weiteren 
Tabulatoren  noch optimal ausgerichtet und die 
überzähligen Arzneieinträge gelöscht werden. 

 
 
 
 

 

 

S. 569 - Fall 28: Analekzem 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
nachmittags jucken 

abends jucken 

Kombinieren mit &, Methode VI o1 
aufgesprungen ## o1 

haut nässen ## o1 

anus jucken o1 

stuhl blutig o1 

-- 

jucken haut nässen 

anus ausschlag 

kratzen < haut nässen 

 
 
 
 
Da einige Arzneien in grösseren Rubriken Lücken 
aufweist, können wir die unterste, kleinste Rubrik 
mit weniger als 15 Symptomen nicht mitwerten 
lassen, damit die Sortierung von den grösseren 
Rubriken bestimmt wird: 
 
Dann bilden die ersten 4 Arzneien den Restpool. 
 
 
 
 
 
 

So kann die Auswertung des Lesens aussehen, 

mit der Funktion Menü Auswertung -  

Kopiere mit Tabulatoren  
 
Die Auswertung muss ggf. mit weiteren 
Tabulatoren  noch optimal ausgerichtet und die 
überzähligen Arzneieinträge gelöscht werden. 

 

 

 
 

S. 575 - Fall 29: Tinnitus 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
ohrgeräusche ## o1 

bewegen < schwindel 

schwindel übelkeit o1 

schwindel ohrgeräusche 

übelkeit ohrgeräusche 

 
Die ersten beiden Arzneien bilden den Restpool. 
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S. 580 - Fall 30: Diarrhoe 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
essen < durchfall 

stuhl reissen * 
reissen bauch  

verdriesslich ##  

bauch durchfall  

stuhl unverdaut ## 

 
Da einige Arzneien in der ersten, mittelgrossen 
Rubrik, die das Hauptsymptom abbildet, Lücken 
aufweisen, können wir die unteren Rubriken nicht 
mitwerten lassen, damit die Sortierung nur von der 
Hauptsymptom-Rubrik bestimmt wird. 
Dazu klicken wir die oberste der unteren Rubriken 
mit der rechten Maustaste / 2 Fingern an und 
klicken dann im Kontextmenü auf  

Alle unterhalb weniger werten  
Nun erscheint das Simile an erster Stelle. 
 
* Die ZK beinhaltet 'nur' 48 Symptome, aber  
10 Arzneien mit 2 und mehr Symptomen, 
weswegen wir das auch vom Simile erwarten 
können, was wir an den °° sehen. 

 

 

 

S. 586 - Fall 31: Bandscheiben-Prolaps  

             in drei Segmenten 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
sitzen < krämpfe o1 

krämpfe reissen o1 

drücken herein ## o1 

verkürzung ## o1 

eingeschlafen ## o1 

Übernahme d. neuen Zeichens Taubheit für die VI 
-- zur optischen Trennung des Nebensymptoms 
drücken knie 

 
Die ersten 3 Arzneien bilden den Restpool. 

 

 

S. 590 - Fall 32: Gastroenteritis 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
essen < kneifen 

essen < bauch o1 

druck< bauch 

niedergeschlagen weinen 

-- zur optischen Trennung des Nebensymptoms 
druck< kneifen 

geschwüre mund 

brennen wundheit 

geschwüre brennen 

geschwüre wund 

 
 
 
Da viele Arzneien in den Hauptsymptom-Rubriken 
Lücken aufweist, können wir die unteren Neben-
Symptom-Rubriken nicht mitwerten lassen, damit 
die Sortierung von den Hauptsymptom-Rubriken 
bestimmt wird. 
Dazu klicken wir die oberste der Nebensymptom-
Rubriken mit der rechten Maustaste / 2 Fingern an 
und klicken dann im Kontextmenü auf  

Alle unterhalb weniger werten  
Die ersten 6 Arzneien bilden dann den Restpool: 
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S. 594 - Fall 33: Trockener Reizhusten 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
rauheit husten o1 

rauheit rachen o1 

husten rachen o1 

husten trocken ## o1 

temperatur husten 

 
Die ersten 5 Arzneien bilden den Restpool. 

  
 

S. 597 - Fall 34: Rechtsseitige Lobärpneumonie 
 

Die ZKs finden wir wie folgt: 
hitze schwäche allge 

fieber schwäche allge 

kombinieren mit &, Methode ADDITIV+o1 als VI 
nachts < husten 

husten auswurf ## o1 

atmung schnell ## 

-- zur optischen Trennung der Nebensymptome 
abschälung lippen 

einhüllen < hitze 
 

Die ersten drei Arzneien bilden den Restpool. 
  

 

S. 602 - Fall 35: Obstruktive Bronchitis 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
nachts < husten o1 

husten schnupfen 

schreckhaft schlafbeschwerden o1 

husten trocken ## o1 

husten schwitzen 

husten schwäche allge 

schnupfen grün -* 

husten gesicht rot -* 

* ohne Wertung, da sehr kleine Rubriken 
Zu Lesen sind die ersten beiden Mittel. 

  
 

S. 607 - Fall 36: Kutane Leishmaniose  

             mit ulzerösem Verlauf 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
geschwüre blutig 

geschwüre jucken 

-- zur optischen Trennung der Nebensymptome 
knoten jucken 

druck< zerschlagen 

druck< stechen 

 
 
Da einige Arzneien in den Hauptsymptom-
Rubriken Lücken aufweist, können wir die unteren 
Neben-Symptom-Rubriken nicht mitwerten lassen, 
damit die Sortierung von den Hauptsymptom-
Rubriken bestimmt wird. 
Dazu klicken wir die oberste der Nebensymptom-
Rubriken mit der rechten Maustaste / 2 Fingern an 
und klicken dann im Kontextmenü auf  

Alle unterhalb weniger werten  
Die ersten 5 Arzneien bilden dann den Restpool: 

  

  
 

9.1 - Fall 37: Prämenopausale Dauerblutung  

S. 669        des Uterus 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
zwischenblutung ## 

menses blut ## 
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9.2 - Fortsetzung 
S. 681 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
zwischenblutung ## 

durchfall ## 

niedergeschlagen ## 

lustlos ## 

wund abdomen 

druck< abdomen 

 
 
Um zu sehen, ob Sabin in diesen Rubriken 
Symptome aufweist, klicken wir in die Auswertung, 
um das Fenster zu aktivieren. 
Dann geben wir einfach die ersten Buchstaben der 
gesuchten Arznei-Abkürzung ein. 
Dadurch öffnet sich der Arznei-Filter und zeigt nur 
die Arzneien, die zu dieser Eingabe passen: 
 
Mit ESCape schliessen wir den Arznei-Filter 
wieder. 

  

  
 

10.3.6 - Fall 38: Schnappdaumen 
S. 723 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
zugreifen schmerz (neues Zeichen !) 
bewegen < stechen o1 

druck< stechen o1 

stechen finger o1 

daumen ## o1 

-- zur optischen Trennung der Nebensymptome 
steifheit finger 

stechen daumen 

bewegen < finger 

 
 
 
Da einige Arzneien in den mittelgrossen 
Hauptsymptom-Rubriken nur 1 Symptom 
aufweisen, können wir die unteren Neben-
Symptom-Rubriken nicht mitwerten lassen, damit 
die Sortierung von den Hauptsymptom-Rubriken 
bestimmt wird. 
Dazu klicken wir die oberste der Nebensymptom-
Rubriken mit der rechten Maustaste / 2 Fingern an 
und klicken dann im Kontextmenü auf  

Alle unterhalb weniger werten  
Die ersten Arzneien bilden dann den Restpool: 

  

  
 

10.3.7 - Fall 39: Histaminintoleranz 
S. 735 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
essen < magen o1 

essen < hitze einz 

essen < gesicht rot 

essen < stechen o1 

essen < auftreibung o1 * 

essen < blähung o1 

essen < brennen 

essen < schweiss gesamt 

essen < verdriesslich 

 
* Die ZK beinhaltet 'nur' 93 Symptome, aber  
15 Arzneien mit 3 und mehr Symptomen, 
weswegen wir das auch vom Simile erwarten 
können, was wir an den °°° sehen. 
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11.4 
S. 772 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
angst luftnot o1 (neues Zeigen für VI) 
angst benommen 

angst hitze o1 

angst herzklopfen o1 

 

  
 

11.5.2 - Fall 40: Folge sexuellen Missbrauchs  

S. 778             in der Kindheit 
 

Die ZKs finden wir wie folgt: 
angst herzklopfen o1 

angst ruhelos o1 

angst zittern o1 (Ausnahme, fehlt im Buch) 

angst kälte o1 (Ausnahme) 
herzklopfen schlaf 

nachts < herzklopfen 
 

Die ersten 6 Arzneien bilden den Restpool. ( 
  

 

11.5.3 
S. 787 
 

Alle Gemüts-Zeichen mit ihren Synonymen 
entsprechend der Auflistung von Michael Kohl 
finden wir durch die Eingabe gemüt ## als 

Einzelzeichen. 
Mit !o1 für NOT o1 blenden wir die o1-Varianten 

der grossen Zeichen aus. 

  
 



Ergänzungen zum Buch von Michael Kohl Version 3-2025 43 

 

11.6.3  - Kollektanee  

S. 798  Niedergedrückt + Lustlosigkeit 
 
Im Rückert ist die Kollektanee von Michael Kohl als 
Extra-Rubrik enthalten und kann dadurch auch in 
die Auswertung mit übernommen werden. 

  
 

11.8 - Fall 41: Depressive Störung 
S. 806 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
weinen niedergeschlagen (Ausnahme) 

lustlos (Kollektanee) 
schwäche allge niedergeschlagen 

ausschlag lippen o1 

harn unwillkürlich ## (neues Zeichen für VI) 
weinen lustlos 

 
Die ersten beiden Arzneien bilden den Restpool. 

  
Das neue Zeichen Urininkontinenz  
mit der Ausnahme ! 

  
 

S. 811 - Fall 42: Prüfungsangst 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
angst weinen (Ausnahme) 
angst magen o1 

angst hand ohne (9 Arzneien mit 2 u. mehr S.) 
angst kälte einz 

allein angst 

angst appetitlos 

-- zur optischen Trennung der Nebensymptome 
kälte einz hand ohne o1 

dumpf magen 

 
Die ersten beiden Arzneien bilden den Restpool. 
 
 
* Die ZK beinhaltet 'nur' 41 Symptome, aber  
9 Arzneien mit 2 und mehr Symptomen, weswegen 
wir das auch vom Simile erwarten können, was wir 
an den °° sehen. 

  

  
 
Die ZKs für die erneute Fallanalyse finden wir wie 
folgt: 
jucken gaumen 

niesen ## 

fliessschnupfen ## 

geschwulst augen gesamt 

morgens< geschwulst 

morgens< augen gesamt 

jucken ohr 

jucken nase 

jucken brennen 
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S. 817 -  Fall 43: Kniearthrose vor dem  

 Hintergrund einer reaktiven Depression 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
gehen < knie o1 

gehen < drücken o1 

drücken knie 

drücken heraus ## o1 

verkürzung ##  

reissen herauf ##  

reissen ferse  

heranziehen knie 

heranziehen drücken 

 
Die ersten 4 Arzneien bilden den Restpool. 

  
 
Die ZKs für die erneute Fallanalyse finden wir wie 
folgt: 
essen < übel 

essen < drücken 

essen < völlegefühl 

aufstossen ## 

abdomen drücken 

 
 
 
Um zu sehen, ob Anac in diesen Rubriken 
Symptome aufweist, klicken wir in die Auswertung, 
um das Fenster zu aktivieren. 
Dann geben wir einfach die ersten Buchstaben der 
gesuchten Arznei-Abkürzung ein. 
Dadurch öffnet sich der Arznei-Filter und zeigt nur 
die Arzneien, die zu dieser Eingabe passen: 
 
Mit ESCape schliessen wir den Arznei-Filter 
wieder. 

  

  
S. 829 
 
Die ZKs für die erneute Fallanalyse finden wir wie 
folgt: 
niedergeschlagen (Kollektanee) 

niedergeschlagen weinen (Ausnahme !) 
niedergeschlagen schweigsam 

 

  
S. 832 
 
Die ZKs für die erneute Fallanalyse finden wir wie 
folgt: 
schlucken < unbeholfen 

räuspern ## 

verstopfung ## 

kitzelhusten ## 

flecke rot 

flecke gesicht 

jucken genitalien 

jucken frau 

achselhöhle ausschlag 

 
 
Um zu sehen, ob Plat in diesen Rubriken 
Symptome aufweist, klicken wir in die Auswertung, 
um das Fenster zu aktivieren. 
Dann geben wir einfach die ersten Buchstaben der 
gesuchten Arznei-Abkürzung ein. 
Dadurch öffnet sich der Arznei-Filter und zeigt nur 
die Arzneien, die zu dieser Eingabe passen: 
 
Mit ESCape schliessen wir den Arznei-Filter 
wieder. 
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S. 832 
 
Die ZKs für die erneute Fallanalyse finden wir wie 
folgt: 
krämpfe brennen 

krämpfe mens 

klamm mens 

wund mens 

wund frau 

wund bauch 

krämpfe bauch 

krämpfe unterbauch 

lähmig schmerz beine ex 

stehen< lähmig schmerz 

stehen< schwäche einz 

mens schmerz ## 

mens bauch 

 
 
Um zu sehen, ob Plat in diesen Rubriken 
Symptome aufweist, klicken wir in die Auswertung, 
um das Fenster zu aktivieren. 
Dann geben wir einfach die ersten Buchstaben der 
gesuchten Arznei-Abkürzung ein. 
Dadurch öffnet sich der Arznei-Filter und zeigt nur 
die Arzneien, die zu dieser Eingabe passen: 
 
Mit ESCape schliessen wir den Arznei-Filter 
wieder. 

  

  
S. 834 
 
Die ZKs für die erneute Fallanalyse finden wir wie 
folgt: 
krämpfe bauch o1 

lähmig schmerz beine ex  

stehen< schwäche einz 

stehen< lähmig schmerz 

krämpfe brennen 

mens bauch o1 

wund bauch 

 
Da viele Arzneien in den Hauptsymptom-Rubriken 
Lücken aufweisen, können wir die unteren Neben-
Symptom-Rubriken nicht mitwerten lassen, damit 
die Sortierung von den Hauptsymptom-Rubriken 
bestimmt wird. 
Dazu klicken wir die oberste der Nebensymptom-
Rubriken mit der rechten Maustaste / 2 Fingern an 
und klicken dann im Kontextmenü auf  

Alle unterhalb weniger werten  
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S. 837 - Fall 44: Erschöpfungsdepression /  

             Burnout-Syndrom 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
niedergeschlagen angst o1 

niedergeschlagen weinen (Ausnahme !) 
niedergeschlagen schwäche 

allein< ## 

gram ## 

 
 
 
Die ersten 7-8 Arzneien bilden den Restpool. 
 
 
 
 
 
 

So kann die Auswertung des Lesens aussehen, 

mit der Funktion Menü Auswertung -  

Kopiere mit Tabulatoren  
 
Die Auswertung muss ggf. mit weiteren 
Tabulatoren  noch optimal ausgerichtet und die 
überzähligen Arzneieinträge gelöscht werden. 
Die Einträge für Ph-ac müssen wir hier noch 
manuell ergänzen: 

  

 
 
 

 
 

S. 845 - Fall 45: Reaktive Depression 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
herzklopfen angst o1 

niedergeschlagen weinen (Ausnahme !) 
herzklopfen zittern 

zittern hand ohne o1 

 
 
 
 
Die ersten 8 Arzneien bilden den Restpool :-) 

  

  
 

S. 851 - Fall 46: Posttraumatische  

             Belastungsstörung 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
lustlos (Kollektanee) 

angst weinen (Ausnahme !) 
unentschlossen ## 

schreckhaft träume o1 

zittern hand ohne  

angst zittern  

zittern ruhelos 

gesellschaft ## 

angst hand ohne 

Da viele Arzneien in den Hauptsymptom-Rubriken 
Lücken aufweisen, können wir die unteren Neben-
Symptom-Rubriken nicht mitwerten lassen, damit 
die Sortierung von den Hauptsymptom-Rubriken 
bestimmt wird. 
Dazu klicken wir die oberste der Nebensymptom-
Rubriken mit der rechten Maustaste / 2 Fingern an 
und klicken dann im Kontextmenü auf  

Alle unterhalb weniger werten  
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S. 856 - Fall 47: Anzeichen depressiven  

             Verhaltens 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
zank ## 

niedergeschlagen (Kollektanee) 

stumpfsinn ## (Ausnahme ..) 

niedergeschlagen weinen (Ausnahme !) 

gram ## (Ausnahme !) 
niedergeschlagen schwäche 

angst weinen (Ausnahme !) 

angst aggression (neues Zeichen im Rückert) 

 
Die ersten beiden Arzneien bilden den Restpool. 
 
In der Legende können wir sehen, welche Zeichen 
hier kombiniert wurden: 
- Aufgebracht 
- Gereizt 
- Verdruss 
- Zankend 
- Zornig 

  

  
 

S. 863 - Fall 48: Nervosität 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
ruhelos verdriesslich 

ruhelos aufbrausen 

ruhelos gereizt 

ruhelos zorn 

ruhelos zank 

Kombinieren mit & für die VI (wir können bis zu 

 9 Rubriken auf einmal kombinieren) 
aufgeregt ## o1 

nachts < angst o1 

 
Bei der Kombination werden die Symptome der 
Ausgangsrubriken aufsummiert. jRep kann dabei 
nicht erkennen, um welche Symptome es sich 
dabei handelt und demnach auch nicht erkennen, 
ob es sich dabei eventuell um identische 
Symptome handelt. Wir müssen diese beim Lesen 
(indem wir auf den Eintrag in den 
 Ausgangsrubriken doppelklicken) dann wieder 
abziehen. 
 
 
Alternativ können wir für die VI das neue Zeichen 

Aggression verwenden. Dadurch sollten keine 
Symptom-Doppelungen mehr vorkommen: 

 

  
Die ZKs finden wir wie folgt: 
ruhelos aggression (neues Zeichen !) 
aufgeregt ## o1 

nachts< angst o1 
 

16 Arzneien decken alle Rubriken ab. 
Um die Arzneien, die in der ersten Rubrik 
hochwertig enthalten sind, nach vorne zu sortieren, 
können wir vorübergehend die einwertigen 
Einträge nicht mitwerten lassen, da die beiden 
unteren Rubriken durch die o1-Variante eh keine 
einwertigen Einträge mehr enthalten. 
Dazu klicken wir im Menü Sortiere - mit Wertigkeit 1 
ab oder betätigen Strg/ctrl+E 

Damit bilden die ersten 4 Arzneien den Restpool. 
Nach dieser Sortierung müssen wir die einwertigen 
Einträge unbedingt wieder mitwerten lassen, 
ebenfalls über das Menü oder mit Strg/ctrl+E  
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S. 866 - Fall 49: Erschöpfungsdepression  

             und Wutausbrüche 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
lustlos (Kollektanee) 

weinen niedergeschlagen (Ausnahme !) 
zorn ## o1 

verwirrt ## (Ausnahme ..) 

-- zur optischen Trennung der Nebensymptome 
steifheit ## 

strecken ## (ergänztes Zeichen für VI) 
herzklopfen angst 

herz stechen 

 
 
 
 
 
 
 
Um die Sortierung der Auswertung von den 
Hauptsymptom-Rubriken bestimmt wird, klicken wir 
die oberste der Nebensymptom-Rubriken mit der 
rechten Maustaste / 2 Fingern an und klicken dann 
im Kontextmenü auf  

Alle unterhalb weniger werten  
Die ersten Arzneien bilden dann den Restpool: 

  

  
 

S. 875 - Fall 50: Burnout-Syndrom und Angst 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
angst niedergeschlagen o1 

schuld ## 

lustlos ## o1 

-- zur optischen Trennung der Nebensymptome 
brennen stechen - 

hitze schweiss - 

druck< stechen - 

druck< brennen - 

druck< _rücken - 

Mit rücken finden wir in jRep auch Drücken. 

Mit _ können wir explizit nach einem Leerzeichen 

suchen (weil das Leerzeichen die UND-Suche 
auslöst). Mit _rücken suchen wir also 

LEERZEICHENrücken, womit wir nicht Drücken 

finden. 
Da wir in allen Hauptsymptom-Rubriken mehr als 
ein Symptom erwarten, können wir vorübergehend 
die einwertigen Einträge nicht mitwerten lassen. 

 
 

  
Dazu klicken wir im Menü Sortiere - mit Wertigkeit 1 ab oder betätigen 
Strg/ctrl+E 

Dann erfüllen noch 7 Arzneien die Kriterien der Vorauswahl von denen 
nur Dig auch alle Nebensymptome abdeckt. 

S. 880 
Die ZKs für das FollowUp finden wir wie folgt: 
herzklopfen ## o1 

_beklemmung brust gesamt o1 

_, um Brustbeklemmung nicht zu finden 
reissen herunter arme ex 

 
Damit decken 29 Arzneien alle Rubriken ab. 
Da wir in allen Rubriken mehr als ein Symptom 
erwarten, können wir vorübergehend die 
einwertigen Einträge nicht mitwerten lassen. 
Dazu klicken wir im Menü Sortiere - mit Wertigkeit 1 
ab oder betätigen Strg/ctrl+E 

Damit bilden die ersten 14 Arzneien den Restpool. 
Nach dieser Sortierung müssen wir die einwertigen 
Einträge unbedingt wieder mitwerten lassen, 
ebenfalls über das Menü oder mit Strg/ctrl+E  

Um diesen Mittelpool noch weiter zu reduzieren, 
können wir noch folgende beiden Rubriken in die 
Auswertung übernehmen:  
arm ex links  

reissen herunter links  
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S. 883 - Fall 51: Hormonell bedingte Nieder-

geschlagenheit und schwere Dysmenorrhoe 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
niedergeschlagen weinen (Ausnahme !) 
bauch reissen o1 

bauch schwere 

bauch schwäche 

-- zur optischen Trennung der Nebensymptome ( 
menses bauch 

menses schwäche 

menses schwere 

menses reissen 

gesellschaft ## 

herz stechen 

 
Da einige Arzneien in den mittelgrossen 
Hauptsymptom-Rubriken nur 1 Symptom 
aufweisen, können wir die unteren Neben-
Symptom-Rubriken nicht mitwerten lassen, damit 
die Sortierung von den Hauptsymptom-Rubriken 
bestimmt wird. 
Dazu klicken wir die oberste der Nebensymptom-
Rubriken mit der rechten Maustaste / 2 Fingern an 
und klicken dann im Kontextmenü auf  

Alle unterhalb weniger werten  
Die ersten Arzneien bilden dann den Restpool: 
 
Um zu sehen, welche Arzneien vermutlich an 
Frauen geprüft wurden (und welche nicht),  
können wir uns über das Menü Hilfe - 

Einstellungen oder mit Strg/ctrl+J über die 

Option Zusatzzeile in Auswertung eine Extra-

Zeile anzeigen lassen, in der diese Mittel mit F 
gekennzeichnet sind. 

 

 

Alternativ gibt es 2 Kollektaneen, eine für die 
Arzneien, die vermutlich an Frauen geprüft wurden 
und die Mittel, bei denen das vermutlich nicht der 
Fall ist: 

  
Zudem finden sich bei geschlechtsspezifischen 
Zeichen und ZKs jeweils ein entsprechender 
Hinweis: 
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S. 887 - Fall 52: Wiederkehrende und dauerhafte  

             Trauerzustände 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
niedergeschlagen (Kollektanee) 
niedergeschlagen schwäche 

niedergeschlagen weinen (Ausnahme !) 
niedergeschlagen ruhelos 

weinen ruhelos 

Kombinieren mit &, Methode VI 
geistesabwesend ## 

zerstreut ## 

unbesinnlich ## 

Kombinieren mit &, Methode VI 

-- zur optischen Trennung des Nebensymptoms 

kälte einz zehen (Übernahme ohne Wertung) 

 
Durch die Verwendung der Kollektanee besteht der 
primäre Restpool 'nur' aus 8 Arzneien. 

 
 

  
Mit dem neuen Zeichen Konzentrationsschwach  
können wir die 2. VI mit einer Rubrik abbilden. 
 
Die ersten beiden Mittel decken alle Rubriken ab 
und bilden den schlussendlichen Restpool. 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weitere Fälle aus den Seminaren 
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SL I 2024 - Fall 4: 

Bohrende Rückenschmerzen 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
aufrichten < rücken 

bohren rücken 

 
Die ersten Arzneien bilden den Restpool.  
 

SL II 2024 - Fall 1: 

Fortgeschrittene Coxarthrose rechts 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
 
gehen < zerschlagen (s. Info bei dumpf) 

Als grosse Hauptsymptom-Rubrik mit mehr als  
100 Symptomen können wir die o1-Variante 
übernehmen:  
gehen < zerschlagen o1 
gehen < hüften 

hüften stechen 

zerschlagen hüften 

-- 

aufrichten < stechen, nur 38 echte S. 

alternativ aufrichten < ## (Einzelzeichen) 
gehen < leisten 

gehen < knie  

zerschlagen knie 

leisten stechen 

 
Wenn wir die unteren 5 Rubriken nicht mitwerten 
lassen (indem wir die oberste der Rubriken mit 
rechts / 2 Fingern anklicken und im Kontextmenü 
auf 'Alle unterhalb weniger werten' anklicken, dann 
bilden die ersten 4 Mittel den primären Restpool. 
 
Zur Bestätigung wäre noch möglich: 
hinken ## (Einzelzeichen), nur 19 S. 

 

 
 

SL II 2024 - Fall 2: 

Chronischer Reizhusten 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
 
husten wund o1 

wund kehlkopf 

wund brust 

VI mit Kombinieren mit &, Methode VI o1, 

deswegen Übernahme der 'normalen' Varianten 
husten schnupfen 

atmen< wund 

liegen< ohrgeräusch 

husten trocken ## (Einzelzeichen) 

 
Die ersten beiden Arzneien bilden den Restpool. 

 

 

 

SL II 2024 - Fall 6: 

Lebensmittelallergie 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
 
räuspern ## o1 (Einzelzeichen) 
gesicht kribbeln 

kopfhaut kribbeln 

drücken kloss hals 

rachen verengung  

gesicht spannen  

 
Die ersten beiden Arzneien bilden den Restpool.   
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SL II 2024 - Fall 7: 

Morbus Bechterew 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
 
rücken geschlagen o1 

morgens < steifheit 

morgens < rücken o1 

rücken steiheit o1 

bücken < kopf o1  

 
 
Da wir in allen Rubriken vom Simile mehr als ein 
Symptom erwarten, können wir die einwertigen 
Einträge vorübergehend nicht mitwerten lassen, 
entweder über das Menü Sortiere  
oder mit Strg/ctrl+E  

 
Achtung, danach müssen wir die einwertigen 
Einträge wieder mitwerten lassen, ebenfalls  
über das Menü Sortiere oder Strg/ctrl+E  

Die ersten 5 Arzneien bilden dann den Restpool: 

  

  

 Follow-Up 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
 
hws steifheit o1 
hws reissen o1 

bewegen < reissen o1 

bewegen < hws o1 

Gefühl wie verkürzt = Synonym von Steifheit 
Leer-Rubrik mit –- zur optischen Trennung 
anfallsweise stechen 

fingergelenke* stechen *Neu 
daumen reissen 

verkürzung ## (Einzelzeichen) 

2. Leer-Rubrik mit --- zur optischen Trennung 
morgens < zerschlagen  

 
Die ersten Arzneien bilden den Restpool. 
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SL II 2024 - Fall 8: 

Sarkoidose 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
 
schwellung ohr 

schwellung füsse ohne* o1 

* zur Vergleichbarkeit mit dem SL 
flecke unterschenkel 

kitzelhusten ## o1 (Einzelzeichen) 
nachts < harndrang - 

sehfehler - 'normal', da nur Gesichtsfeldausfall 
ohrgeräusch links - 

steigen < ## & anstrengung < ##, bzw  

anstrengung stark atemnot (neu) 

anstrengung stark erschöpfung (neu) 

VI mit &, Methode VI 

Danach mit / nicht mitwerten lassen. 
 
Die ersten 5 Arzneien bilden den Restpool, wobei 
Calc formal der Favorit ist. 

  

  
 

SL III 2020/21 - Fall 2.4: 

Ekzem mit Hautjucken und Rötung 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
rötung jucken o1 

nachts < jucken o1 

ausschlag hals vorderer 

geschwulst gesicht o1 

 

  

 
 

SL III 2021 - Fall 12.3: 

??? 
 
Die ZKs finden wir wie folgt: 
gehen < stechen o1 

sitzen < stechen o1 

bücken < stechen o1 

leisten ## normal, da nur Teilwertung 
steifheit rücken 

stechen lws 

stechen leisten 

 

  

 
 
 
 

Viel Erfolg mit jRep und dem Rückert-Modul ! 
 


